
S

hören dem ſelten eine Dame gefalle und der noch ſchwerer

Halle Mittwoch

Die amtliche Fabrikanfſicht
Die Jahresberichte der königlich preußiſchen Gewerberäthe

für das Jahr 1888 ſind außer von den ſog Arbeiterblättern
auch von einigen großen hauptſächlich aber oppoſitionellen
Organen ſehr eingehend tritiſirt worden während diejenige
Preſſe welche mehr die ſozialpolitiſchen Wege der Regierung

eht ſich mit Auszügen begnügt hat deren Wiedergabe einem
eile dieſer Zeitungen bereits vor dem Erſcheinen der Berichte

im Druck ermöglicht war Auf eine ſelbſtändige Würdigung
und ſozialpolitiſche Verwerthung ſcheint dabei verzichtet worden
zu ſein In letzterer Hinſicht alſo was die Verarbeitung des

ebotenen Stoffs für den Zweck der Gewinnung geſetzgeberiſcher
Geſichtspuntte betrifft iſt aber eine Beſchäftigung mit den
Berichten durchaus angezeigt auch wenn man die von anderen
Seiten geübte oft ſcharfe Kritik nicht im ganzen Umfange
gelten läßt und lediglich die gebotene und zu erwartende Ver
beſſerung des FabrikinſpektorenJnſtituts und die ohne be
ſondere Schwierigkeiten mögliche Vervollkommnung der vor
handenen Einrichtungen als Ziel ins Auge faßt Wir führen
in gedräugter Form die Hauptgeſichtspunkte an welche ſich aus
der vergleichenden Betrachtung der Berichte ergeben

Gehen wir bei dieſer Betrachtung von der Einrichtung der
Fabrikinſpektien ſelbſt aus Eine wirkſamere Jnſpektion durch
Vermehrung der Zahl der Gewerberäthe und Verkleinerung
der Fabrikaufſichtsbezirke iſt in den letzten Jahren nnabläſſig
ſowohl aus den verſchiedenſten Parteien heraus wie ſeitens der
Vertreter der ſozialökonomiſchen und ſtatiſtiſchen Wiſſenſchaft
gefordert worden Jm v J iſt dieſer Wunſch nuberückſichtigt
geblieben Allerdings hat eine Vermehrung der den Gewerbe
räthen beigegebenen Aſſiſtenten von fünf auf neun ſtatt
gefunden die neuen Aſſiſtentenſtellen ſind in Bezirken mit
beſonders entwickelter Jndufſtrie geſchaffen worden Sächſiſche
Blätter haben rühmend hervorgehoben daß die vortige
Regierung in der Errichtung neuer Aſſiſtentenſtellen noch
weiter gegangen iſt und in ſämmtlichen Aufſichtsbezirken den

Gewerberäthen je einen chemiſchen Sachverſtändigen beigegeben
hat Man überſehe indeſſen nicht daß die überaus umſtänd
liche Thätigkeit dieſer Beamten darin beſteht die Geſuche um
Genehmigung der in 8 16 der Gewerbeordnung bezeichneten
gewerklichen Ankagen namentlich bezüglich der Unſchädlich
machung der von dieſen ausgehenden Abfallſtoffe zu prüfen
alſo weſentlich eine techniſche iſt und die wichtigere Auf
gabe die Erforſchung der ſozialen Zuſtände nicht oder nur
mittelbar und wenig fördert Nach dem Maße des Raumes
zu ſchließen welchen die Darſtellung jener kurz ausgedrückt
techniſchen Thätigkeit in den Berichten einnimmt waltet
daſſelbe Mißverhältniß auch in Preußen ob und erfährt gerade
dieſer Theil der Thätigkeit der Gewerberäthe die ſtärkſte Ver
mehrung Die Forderung der Vermehrnng der Fabrikinſpektoren
gewinnt hierdurch eine noch triftigere Begründung

Man hat den Fabrilkinſpeltoren eine allgemeine Unfähigkeit
zur Löfung einer ſozialen Aufgabe nachgeredet Dieſe Be
rachtungsweiſe welche ſtatt lebendiger mannichfaltiger per

fönlicher Kräfte nur ein von ihr verurtheiltes Syſtem warten
ſieht und dann eigenthümlicherweiſe doch wieder die Perfouen
mit dem Vorwurf der Unfähigkeit ſogar der gebornen Un
fähigkeit beladet wird freilich durch jede unbefangene Be
trachtung widerlegt wenn es der Widerlegung einer nur einem
Vorurtheil entſprungenen Anſchauung noch bedarf Dagegen
iſt ein klarerer Einblick in die Zuſammenhänge der Sozial
ökonomie der durch regelrechte berufliche Beſchäftigung mit
dieſer Wiſſenſchaft gewonnen wird eine bisher nicht genügend

berückſichtigte Forderung welche an die Gewerberäthe zumal
im Jntereſſe der arbeitenden Klaſſen geſtellt werden muß

Wir wollen weder einer Perſon einen Vorwurf machen noch
die ſachliche Vetrachtung ſich ins Detail verlieren laſſen doch
wird uns jeder ſozialökonomiſch Urtheilsfähige darin zuſtimmen
daß mit den Privatarbeiten eines Sax Herkner u a die
offiziellen Leiſtungen der Gewerberäthe in keiner Weiſe auf
gleiche Stufe geſtellt werden können

Wenden wir uns nunmehr dem Jnhalt der Berichte zu
Eine beſonders eingehende Berichterſtattung war von den Ge
werberäthen im Jahre 1888 über die Formen und Friſten der
Lohnzahlung verlangt worden Dieſem Gegenſtande iſt dann
auch in den Beri ten eine ſeiner fozialpolitiſchen Bedeutun
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Einige Tage ſpäter löſte ſich die Geſellſchaft in Schloß
Elsdale auf Manche von den Gäſten rüſteten ſich den Winter
im Auslande zu verleben andere hatten die Abſicht ihren
Befuchsturnus noch nach anderen Seiten auszudehnen andere
wollten nach London zurückkehren und zu dieſen letzteren zählte
auch Lord Keith der nur ſehr ungern den Aufenthalt auf
Elsdale mit London vertauſchte
Jhr ſtattliches Heim erſchien Barbara jetzt recht ſtill als

ſie von der Bahnſtation wohin ſie ihrem Bräutigam das
Geleite gegeben nachhauſe zurückkehrte Frieden und Ruhe
jedoch waren Leib und Seele nach der Aufregung und den
Luſtbarkeiten der letzten Wochen ſehr wohlthuend Sie war
froh ein paar ruhige Tage für ſich zu haben in welchen ſie
über die große nahe bevorſtehende Veränderung in ihrem
Leben über die Liebe die ſie gewonnen über die Liebe welche
fie geſchenkt über die Vergangenheit mit der ſie gänzlich ab
zuſchließen ſich beſtrebt über die Zukunſt die nebelhaft doch
voll Zauber weil von Liebe erfüllt ihr vorſchwebte ſich ernſten
Betrachtungen hingeben konnte

Jhre Verlobung hatte ſie ſehr glücklich gemacht und ihre
Liebe zu Lord Keith war aufrichtiger und wahrer Natur Nie
tauchte ein Zweifel in ihrer Seele auf daß es nicht die Liebe
ſei welche nnr einmal kommt Wäre dieſer Zweifel einmal
in ihr rege geworden ſo würde ſie ihn verbannt haben

Sie hatte Lord Keith im Auslande getroffen kurze Zeit
vor dem Salonleben in London und ſchon vor ihrer Be
gegnung hatte ſie ihn als ſtolz kalt und peinlich ſchildern

von einer zu erobern ſei Daß ihre Schönheit ſofort einen
tiefen Eindruck auf ihn gemacht war ihr nicht entgangen und
ebenfalls nicht wie er ſich bemühte dem Zauber derſelben zu
widerſtehen Unter der Gleichgiltigkeit die ſie gegen ihn zur

entſprechende Aufmerkſamkeit gewidmet worden Den bezüg
lichen Inhalt der Berichte wird die Geſetzgebung unbedingt zu
beachten haben Mit den Formen der Lohnzadlung hängt
nichts Unwichtigeres als das ſog Truckſyſtem zuſammen und
aus den Berichten ergiebt ſich nichts weniger als die Er
kenntniß daß das geſetzliche Verbot des Truckſyſtems vielfach
der praktiſchen Wirkſamkeit entbehrt Den ſtärkſten Antheil
an den Verſtößen gegen S 115 der Gewerbeordnung welcher
eben das Truckſyſtem verbietet hat Preußen Daß die Lohn
zahlung nicht an den Arbeiter der den Lohn verdient hat
ſondern an die Vorſteher des Haushalts der Arbeiterfamilie
alſo an die Ehefrau oder Mutter erfolgt iſt eine Maß
nahme welche jedenfalls ihre zwei Seiten hat Jn ein
zelnen Berichten wird dies als ſtellenweis vorkommend
erwähnt und durch individuelle Verhältniſſe begründet
Jn der Provinz Poſen iſt es dagegen nach den Angaben der
Aufſichtsbeamten mit Ausnahme einiger Landſtriche an der
niederſchleſiſchen Grenze die Sitte Jm erſteren Falle liegt
die Anſchauung zugrunde daß der Arbeitgeber als der ver
ſtändigere Theil dem Arbeitnehmer als dem vielfach un
verſtändigeren die Beſtimmung über den Lohn entreißen darf
im zweiten Falle bleibt die zugrunde liegende Anſchauung
unklar Die Vorausſetzung der Unmündigkeit der Arbeiter
diesmal aber nicht einzelner ſondern der ganzen Klaſſe offen
bart ſich in den von den Fabrikanten häufig angegebenen
häufig indeß nur vorgeſchobenen Gründen für eine Lohn

zahlung in längeren Friſten und ebenſo in ihren Erwägungen
über den zur Lohnzahlung geeignetſten Wochentag Der
düſſeldorfer Gewerberath konſtatirt und läßt unwiderſprochen die
Anſicht der Arbeiter daß der Arbeitgeber ſich durch den
14 Tage einen Monat zurückgehaltenen Lohn auf Koſten der
Arbeiter ein zinsfreies Betriebskapital verſchaffen wolle Die

vermeintlich das Wohl des Arbeiters bezweckende Lohnfriſt
ſcheint alſo das wünſchenswerthe Verhältniß zum Arbeitgeber
nachtheilig zu beeinfluſſen Natürlich fördern die langen Lohn
friſten auch den Borg

Zu dem alten Kapitel der Kinder und Frauenarbeit iſt
Neues nicht zu ſagen Hervorgehoben ſei aber das ſämmt
liche Berichte die Arbeit der Frau in der Jnduſtrie als etwas
Abnormes thunlichſt wieder zu Befſeitigendes betrachten Ju
iefer Benrtheilung und der theilnahmloſen Haltung der

Regierung liegt ein Widerſpruch Jn dieſer Frage kollidiren
die Jntereſſen kollidiren die Anſichten Der Sozialismus
trinmphirt daß die moderne Jnduſtrie die alte Familie zer
ſtöre und den neuen Geſellſchaftszuſtand vorbereite Wann
werden wir aus dem Streit der Intereſſen und dem Wider
ſpruch der Meinungen zu einer klaren einem beſtimmten

Ziele zuſteuernden ſozialgeſetzgeberiſchen Haltung kommen
Eine ſich ſtändig erweiternde Rubrik in den Jnſpektoren
berichten bilden die Wohlfahrtseinrichtungen Wenn auch
einzeknes phariſäiſch iſt anderes einen muckeriſchen Beigeſchmack

hat letzteres gilt hauptſächlich von gewiſſen chriſtlichen Heimath
häuſern für Fabrikarbeiterinnen ſo zeigt ſich doch im ganzen
hier ein erfreulicher humaner Zug der Zeit Allerdings ſind
die Geſinnungen der Arbeitgeber außerordentlich verſchieden

Jn einer Glashütte fand ſich ein Präparat Trinkwaſſer
Korrigens, vor dazu beſtimmt dem Trinkwaſſer einen an
genehmen Geſchmack zu geben und ſo den Branntwein zu

erſetzen der Unternehmer behauptete jedenfalls daß er auf
das Wohl ſeiner Arbeiter außerordentlich bedacht ſei Eine
bekannte berliner Färberei richtete Sommerurlaube für ihre
Arbeiter ein von denen 85 Proz der Arbeiter Gebrauch machten
eine Fürſorge ganz anderer und uneigennützigerer Art

Aus einzetnen der hier kurz dargelegten Geſichtspunkte prak
tiſche geſetzgeberiſche Anwendungen zu ziehen behalten wir uns
für eine geeignete Gelegenheit vor

Dentſches Reich

M Berlin 14 Okt Anfgrund der Beſtimmung im
Irtikel 8 der Reichsverfaſſung hat der Kaiſer für das neu

begonnene Geſchäftsjahr des Bundesrathes zu Mitgliedern
des Ausſchuſſes für das Landheer und die Feſtungen in
welchem Preußen und Baiern aufgrund der Verſaſſung ver
treten ſind Königreich Sachſen Würtemberg Bavben Mecklen
burg Schwerin und Sachſen Koburg Gothä und zu Mit

ſtand zu brechen und ihn zu beſiegen aber dem Siege war
das eigne Herz als Opfer gefallen
Nun von Liebe beſeelt war vieles das ihrer unwerth

vieles das den Adel ihrer Natur verdunkelte geſchwunden
ſie war milder geworden wahrer gegen ſich ſelbſt Sie ſchämte
ſich weniger ihrer Vergangenheit fühlte innigere Dankbarkeit
für die Liebe welche in der Vergangenheit ſie geſchützt hatte
und bedauerte aufrichtiger daß alle Beziehungen zu dem Hüter
ihrer Kindheit ihr verboten worden waren

Mit Augen die klareren und geſchärfteren Blickes zurück
ſchauen erkannte ſie deutlicher den ganzen Adel und Edelmuth
von Mark Robſon s Leben ſeine Selbſtloſigkeit ſeine Hin
gebung ſeine Opfer Sie vermochte beſſer zu ermeſſen und
zu fühlen wie wenig Menſchen für ſie gethan haben würden

was ihr von ihm geſchehen und mit tiefem und leidenſchaft
lichem Sehnen verlangte ihre Seele ihm ſeine Treue nur
einigermaßen zu vergelten und in ſein Leben das ſo ver
einſamt war etwas Sonnenſchein zu bringen
Und dieſes Sehnen hatte ſeit ihrem heimlichen Beſuche bei
Mark tauſendfach an Stärke zugenommen ihre Gedanken
weilten gar oft bei ihm Lebhaft ſchaute das geiſtige Auge
ſein ernſtes edles ſinnendes Angeſicht glaubte das Ohr ſeine
leiſe tiefe ſympathiſch klingende Stimme zu hören Jhr
eignes Leben ſo voll Glanz und Licht Schönheit und Liebe
ſchien ihr leer ohne ihn und um ſo drückender laſtete auf
ihrem Gemüth ihre Undankbarkeit gegen ihn

Dennoch wagte ſie nicht den Onkel zu bitten ſein Verbot
zurückzunehmen oder ihr wenigſtens geſtatten zu wollen mit
Mark Briefe wechſeln zu dürfen ſie konnte nur der Hoffnung
leben daß ihr Gatte hochherziger denken und ihr erlauben
werde das Leben Mark Robſon s welches ihr ſo freudlos er
ſchien in etwas nach ihren Kräften zu erheitern

Bei den ſeltenen Gelegenheiten wo ſie mit ihm allein ge
weſen hatte ſie bereits mehrmals den Verſuch gemacht Lord
Keith von der Treue und Sorgfalt ihres Vormundes zu er
zählen aber ein Gefühl das ihr damals unverſtändlich war
hatte ihr den Mund verſchloſſen Sie wollte warten bis nach
ihrer Vermählung dann würde er ihr Intereſſe für den
Freund ihrer Kindheit und Jugend nicht mißdeuten ſagte
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Schau trug verbarg ſie den feſten Entſchluß ſeinen Wider ſie ſich
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gliedern des Ausſchuſſes für das Seeweſen in welchem
Preußen aufgrund der Verfaſſung vertreten iſt Baiern König
reich Sachſen Mecklenburg Schwerin und Hamburg ernannt
Vom Bundesrathe ſelber ſind gewählt worden in die Aus
ſchüſſe für Zoll und Steuerweſen Baiern Königreich Sachſen
Würtemberg Baden Mecklenburg Schwerin Braunſchwei
und als Stellvertreter We Großherzogthum Sachſen für
Handel und Verkehr Baiern Königreich Sachſen Würtemberg Heſſen Großherzogthum Sachſen Hamburg und als

Stellvertreter Lübeck für Eiſenbahnen Poſt und Telegraphen
Königreich Sachſen Baden Heſſen Großherzogthum Sachſen
Oldenburg Lübeck und als Stellvertreter Würtemberg für
Juſtizweſen Baiern Königreich Sachfen Würtemberg Baden
Heſſen Lübeck und als Stellvertreter Braunſchweig Schwarz
burgRudolſtadt für Rechnungsweſen Baiern Königreich
Sachſen Würtemberg Baden Heſſen Braunſchweig und als
Stellvertreter Mecklenburg Schwerin für die auswärtigen
Angelegenheiten Baden Mecklenburg Schwerin für Elſaß
Lothringen Baiern Königreich Sachſen Würtemberg Baden
Mecklenburg Schwerin Braunſchweig und als Stellvertreter
Heſſen Lübeck für die Verfaſſung Baiern Königreich Sachſen
Würtemberg Baden Oldenburg SachſenMeiningen für die
Geſchäftsordnung Baiern Würtemberg Heſſen Großherzog
thum Sachſen Sachſen Altenburg SchwarzburgRudolſtadt

Zu einer auch in unſere Spalten übergegangenen Nachricht
daß dem Bundesrathe eine Vorlage zugegangen ſei welche
eine Anleiheforderung von 249 Millionen Mark
enthalte ſchreibt man offiziös

Die Einzelheiten welche über die Vertheilung des Anleihe
betrages auf die verſchiedenen Reſſorts mitgetheilt wurden
dürften mit der dem Bundesrathe gemachten Vorlage welche
noch der Berathung der Ausſchüſſe und demnächſt der Beſchluß
faſſung des Bundesrathes unterliegt und daher noch nicht be
ſtimmt als mit der dem Reichstage vorzulegenden Anleihe
forderung übereinſtimmend zu bezeichnen iſt im weſentlichen
ſtimmen Man darf ſogar annehmen daß bei der Mittheilung
an die Preſſe die betr Bundesrathsvorlage ſelbſt benutzt iſt
freilich aber in der üblichen mechaniſchen Weiſe Denn es ſind
offenbar einige veitere Ankeihepoſten bei Berechnung des
Gejſammtbetrages der Ankeihe ganz überſehen Hierzu gehören
die Raten für den Bau des Nordoſtſeekanals mit 16 Millionen
und für die Zolkanſchlußbanten von Hamburg mit 4 Millionen
ſodaß der Geſammtbetrag der Anleihe in der dem Bundesrathe
unterbreiteten Vorlage ſich auf etwas über 269 Mill M
beziffert Die Nachricht daß gegen 80 Millionen für den
Bau von Reichseiſenbahnen gefordert würden wird als
ganz unzutreffend bezeichnet Sicherem Vernehmen nach
ſollen einzelne Spezialetats erhebliche Abänderungen in den
Ausſchüſſen und ſodann im Plenum des Bundesraths erfahren
haben

Die Nachricht daß das öſterreichiſche Handelsminiſterium
den Entwurf eines dentſch öſterreichiſchen Handels
ver trages ansgearbeitet die Antnüpfnug von Negoziationen
jedoch unterlaſſen habe weil das Verbot der Schweine Einfuhr
nach Deutſchland auf agrariſche Motive zurückgeführt wurde
wird als im Weſen unrichtig bezeichnet Es ſei im Gegen
theil voranszuſfehen daß die öſterreichiſche Regierung in der
nächſten Zeit die nothwendigen Schritte nehmen werde um
ſich über die Stimmung zu unterrichten welche bei der
deutſchen Regierung bezüglhch eines Handelsvertrages mit
Oeſterreich herrſcht Die öſterreichiſche Regierung habe in
dieſer Richtung wiederholt bei früheren Gelegenheiten ſondirt
aber die Auskunft war keineswegs befriedigend es ſei möglich
daß auch in Deutfchland jetzt ein Umſchwung eiugetreten iſt
Das Handelsminifterium verfüge bereits über das vollſtändige
Material um in die Vertragsverhandlungen eintreten zu
können Man würde ſich erinnern daß Marquis von
Bacquehem gleich nach ſeinem Amtsantritte ein Rundſchreiben
an die Handelskammern erkieß in welchem er Gutachten über
einen Handelsvertrag mit Deutſchland forderte Dieſe Gut
achten ſeien eingelaufen und aufgrund derſelben könne die Re
gierung jeden Augenblick die Aktion beginnen

Zum Streit um die oſt afrikaniſchen Jnſeln Manda
und Patta berichtet man der Sultan von Witu habe ſeine
Rechte auf dieſe Jnſeln nie aufgegeben

Sobald die Deutſche Witugeſellſchaft ihre Arbeit in Oſtafrika
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begann errichtete ſie auch auf dem nach der Mandabucht zu
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Einige Tage verſtrichen ehe Barbara ihrem Lady Roſe ge

gebenen Verſprechen nachkommen und die Reiſe nach Darley
Hall antreten konnte Sie ritt und fuhr aus falls das
Wetter es erlaubte beſprach mit Mrs Fairfax und ihrer
koketten franzöſiſchen Zofe ihren Brautſchatz der nun in An
griff genommen werden ſollte beantwortete Lord Keith s lange
Liebesbriefe die ihr die Tage kürzten und traf dann durch
die Stille und Ruhe zu noch größerem Liebreiz erblüht ihre
Vorbereitungen zu dem Beſuche bei Lady Roſe

Es war ein froſtheller Tag als ſie von Mr Sinclair der
ebenfalls als Lady Roſe s Gaſt geladen war und ihrem
Kammermädchen begleitet abfuhr Lord Elsdale in dieſer
Zeit etwas leidend und wenig ſichtbar war jetzt in die große
Halle herabgekommen ſeine Nichte in den Wagen zu heben
Er meinte ſie nie ſchöner geſehen zu haben ihr Antlitz
ſchimmernd wie eine Roſe in der dunkeln Umhüllung von
Sealskin und Pelzwerk als ſie ihm aus dem Wagenfenſter zu
lächelte Dieſes Bild prägte ſich ſeiner Seele ein und belebte
ſich um ſo deutlicher als er ſie wiederſah und ihr Ausſehen
dann ſo gänzlich verändert fand

Darley Hall lag ungefähr zwei Meilen von Arlington einer
wohlhabenden Landſtadt mit der Bahn eine Stunde von
Stourton daß die Reiſe dahin folglich keine ermüdende Tour
für Miß Hatton bildete Während der kurzen Fahrt zeigte
ſie ſich auch ſo leutſelig graziös und liebenswürdig daß
Mr Sinclair s reſervirtes Weſen aufthaute und er zu
Barbara s Erſtannen angenehm und brillant plauderte und
mehr geiſtige Durchbildung ſelbſt poetiſches Empfinden an den
Tag legte als ſie je in dem ernſten jungen Manne geſucht
hätte Wie ſie raſch durch die winterliche Landſchaft unter
kahlen entblätterten Bäumen und über braune Felder dahin
flogen ließ er ſeine Blicke bewundernd in ihrer Schönheit
ſchwelgen Er hatte ſie vom erſten Augenblicke an mit einer
Liebe geliebt die für ihn zum Verhängniß werden ſollte
Sie waren ſchon in den erſten Nachmittagsſtunden von

Elsdale aufgebrochen aber die Tage waren kürz und ſchon
ſchimmerten bei ihrer Ankunft vie Lampen auf dem Bahnhof
von Arlington als ſie die ihrer wartenden Wagen beſtiegen
Wie ſie durch die Hauptſtraßen des geſchäftigen Städtchens
fuhren boten die Läden mit ihren ſtrahlenden Gasflammen
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liegenden Theile der Jnſel eine Station in der Nähe einerbueg Dendardt geſchaffenen Anlage ſodaß die Deutſchen auch
in dieſer Beziehung einen Vorſprung gewonnen haben wenigſtens
vor den Engländern welche erſt ſpäter als ſie die Zollpacht
von Lamnu in Ausſicht re ſich große Mühe gaben die
Bevölkerung der Jnſeln für ſich z gewinnen und ſich dies ein

ntes Stück Geld koſten ließen Denn der Beſitz dieſer Jnſeln
t von der größten i ihr für jeden welcher in Lamu

ndel treiben will da es für eine wetteifernde Macht nicht
übermäßig ſchwer ſein würde den Handel nach dieſen Jnſeln
abzulenken Lamu ſelbſt hat nur eine den Oſtſtürmen aus
eſetzte Rhede und es iſt für Schiffe bei Monſun gefährlichdort anzulaufen Die Mandabucht ſelbſt iſt für Schiffe von

bedeutendem Tiefgang befahrbar Auch deutſche Kriegsſchiffehaben dort r deinen vorgenommen Es hieß ſogar
vor einiger Zeit daß dort ein Kohlendepot für die Marine
errichtet werden ſollte wovon man aber wohl h der un
icheren ſtaatsrechtlichen ten der Jnſeln Abſtand nahm

ie andere Grenzſtreitigkeit zwiſchen dem Sultan von Witu
und der Britiſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft betrifft die Ab
renzung nach Süden Zwiſchen dieſer Geſellſchaft und
r Deutſch Oſtafrikaniſchen beſteht außerdem noch eine Grenz

frage mit Bezug auf den Fluß Umbe oder Wanga deſſen
Lage ſehr zweifelhaft iſt da ihn noch niemand genauer unterſicht hat Anſcheinend ſind Wanga und Umbe zwei verſchiedene

Flüſſe Da nun auch die Deutſch Oſtafrikaniſche Geſellſchaft
geſonnen iſt ihre Privatrechte in dem der BritiſchOſtafrikaniſchen
Geſellſchaft vom Sultan von Sanſibar verpachteten Gebiet
welche von derſelben auf eine im September geſchehene Anfrage
in nicht anerkannt ſind geltend zu machen zumal Italien ihre

rivatrechte in Obbia anerkannt hat ſo hat ſich hier wieder
ein Konſlikt erhoben deſſen Entwirrung auf diplomatiſchem
Wege nicht leicht erſcheint Daß aber dies jetzt geſchehe iſtnicht nur mit Rückſicht auf die Gegenwart ſondern auch auf
die Zukunft äußerſt wünſchenswerth

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die Ernennung des
Regierungspräſidenten Frhrn v Berlepſch in Düſſeldorf zum
Oberpräſidenten der Rheinprovinz

Hrn Prof v Gneiſt iſt vom Sultan der Medſchidje Orden
erſter Klaſſe verliehen worden

Seit dem Jnkrafttreten der Grenzſperre für ungariſche
Schweine ſind an der Zollſtelle in Zittau allein 42,000 kg
Schweinefleiſch in zollfreien Mengen bis zu 2 kg un
verſteuert eingeführt worden Auch die Fleiſcherei der dortigen
Garniſon hat bereits mehrfach für den Regimentsbedarf in
Oeſterreich ſchlachten laſſen müſſen weil dieſer Bedarf dieſſeits
der Grenze nicht mehr gedeckt werden konnte Angeſichts dieſer
Thatſachen hofft man mit Beſtimmtheit daß das Reichskanzler
amt demnächſt auch für den dortigen Grenzbezirk eine Erleichterung
der Grenzſperre eintreten laſſen wird

Verlin 14 Okt S M Kreuzerkorvette Jren e, Komman
dant Kap z S Prinz Heinrich von Preußen iſt am Sonnabend
in Genug eingetroffen S M Kreuzer Sperber, Kommandant
Korv Kap Foß iſt geſtern in Aden eingetroffen und beabſichtigt
am Mittwoch die Reiſe fortzuſetzen S M S Leipzig,

Kommandant Kap z S Plüddemann mit dem Geſchwaderchef
Contre Admiral Deinhard an Bord iſt geſtern in Mozambique
eingetroffen und beabſichtigt von dort in See zu gehen Der
Dampfer Lulu Bohlen iſt mit dem Ablöſungskommando für
S M Kreuzer Habicht Wort Korv Kap Burich

eſtern in Puetra de la Luz Canariſche Jnſeln eingetroffen und
at am ſelben Tage die Weiterreiſe fortgeſetzt

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps
Beamte der Militär Verwaltung Karvin Proviantamts Rendant
in Stendal zur Wahrnehmung der Proeviantmeiſtergeſchäfte nach Glogau verſetztHertramp Jntendanturrath und Vorſtand der Intendantur der 3 Div zum
2 Nov zur CorpsIntendantur IV Armee Corps verſetzt
e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das zur Aufnahme der Alterthümer aus dem römiſchen

Suburbium ſowie der Provinz Rom beſtimmte Neue Muſeum
der Villa Giulia ſteht nun vollſtändig fertig da Die Säle
des Muſeuns befinden ſich theilweiſe zu ebener Erde theilweiſe
im oberen Stock Der erſte Saal enthält die in den älteſten
Gräbern von Falerii gefundenen Gegenſtände in nachgebildeten
Gräbern ſo vereinigt wie ſie ausgegraben wurden Jm zweiten
Saale ſind die ohne Zweifel aus Griechenland eingeführten
Gegenſtände ausgeſtellt welche im 5 Jahrhundert vor Chr den
Etruskern zu ihrer ſchnellen n verhalfen namentlichVaſen und Schaglen Der dritte Saal iſt gefüllt mit Grab
geräthen aus der Periode in welcher die Etrusker ſchon in Kunſt
und Handelsverbindungen mit Griechenland ſtanden und wo eine
zwar von griechiſcher Kunſt beeinflußte aber doch eigenartige
einheimiſche Entwickelung ſich entfaltete von der namentlich die
Ausgrabungen von Falerii uns eine Vorſtellung geben Das
Prachtſtück des Muſeums bilden die reichen Geräthe
und Toilettengegenſtände aus dem Saale von Todi
welche ſeiner Zeit das etruskiſche Muſeum von Florenz dem
römiſchen energiſch ſtreitig machte

ein heiteres glänzendes Bild aber im Fluge ließen ſie es
dahinten und bogen hinaus in die ſtille öde Landſtraße wo
die Dämmerung ſich raſch in Nacht vertiefte wie in
Barbara s eignem Daſein das beglückende Licht erloſch um
277 Dunkelheit zu weichen wie ſie nur die düſterſte Nacht
gebar

Nachmals rief ſich Barbara mit einer Lebendigkeit über
welche ſie ſich ſelbſt wunderte die kleinſten und geringfügigſten
Zufälligkeiten dieſer Fahrt wieder ins Gedächtniß zurück
das graue Düſter der verlaſſenen Straße den rothen Feuer
ſchein aus einer Hütte an welcher ſie vorüberfuhren die hell
erleuchteten kleinen Wärterhäuschen auf beiden Seiten der
eiſernen Thore als ſie auf den herrſchaftlichen Grund und
Boden kamen die hohen dunkeln entlaubten Bäume der Allee
den jungen Mond welcher tief unten am Horizont emporſtieg
und dann bei einer Wendung den Anblick des Schloſſes ſelbſt
der Fenſter und der weit geöffneten Hausthür aus welcher
ein rother Glanz des Willkommens ihnen entgegenſtrömte
Jahre danach hatte Barbara all dieſe Details wie ſie ſie
damals geſchaut ſelbſt den reizenden orientaliſchen Stoff mit
den eingewirkten Goldfäden von Lady Roſe s Robe als ſie
zur Begrüßung ihrer Gäſte aus der Halle trat zu beſchreiben
vermocht

Die Gäſte befinden ſich faſt alle im Billardzimmer und
ſpielen eine fliegende Partie, ſprach ſie heiter Barbara s Arm
nehmend Kommen Sie in mein Boubdoir ich werde Jhnen
eine Taſſe Thee geben Mr Sinclair ſoll etwas anderes be
kommen wenn er Thee nicht liebt

Jch liebe aber Thee, lächelte Mr Sinclair zurück IJch
bin wirklich ein echter Doktor Johnſon in meiner Vorliebe für
den Becher der erheitert ohne zu berauſchen

Jch denke er iſt berauſchend, lachte Lady Roſe wenn er
von gewiſſen Leuten kredenzt wird

Und in einem Gemache wie dieſes, ſetzte Mr Sinclair
dann hinzu als ſie beide in das Boudoir eintreten ließ
welches wie viele der Gemächer auf Darley einen Eingang
von der Halle hatte

Was für ein entzückendes Zimmerchen rief Barbara als
die Portiöre hinter ihnen zurückgefallen Bei dieſen Worten
erhob und verneigte ſich ein Herr der an einem Schreibtiſche

a deutſche Aufführung von Golunod s OverSontes 5 di in der b un eitung des Komponiſten
wird am 20 d M im deutſchen Landestheater zu Prag ſtatt
finden

Gerichtsverhandlungen
alle 15 Okt Jn geſtriger Sitzung der 3 Strafkammerdes kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt Ein

ſchwerer Diebſtahl in des Wortes doppelter Bedeutung war
in der Nacht zum 24 April d J in der Krauſenſtraße beim
Maſchinenfabrikanten L verübt und dieſerbalb angeklagt der
Schmied Eduard Caſemier aus Giebichenſtein nebſt dem
Schmied Heinrich Gottlieb Preißler von hier t außer
dem noch wegen eines einfachen Diebſtahls Mit ihnen ſtand
unter Anklage wegen Hehlerei der Handelsmann Hermann Graß
meyer von hier 21 Jahre alt Caſemier und Preißler räumten
ein damals aus erwähntem Grundſtücke 15 Etr gußeiſerne
Maſchinentheile entwendet zu haben wobei Caſemier über die
Bretterumzäumung geſtiegen und Preißler außen das Geſtohlene
in Empfang genommen das auf einem Handwagen fortgefahren
und an Hermann Graßmeyer verkauft worden Die 15 Etr
Maſchinentheile hatten einen Werth von 70 80 M gehabt
Graßmeyer aber hatte nur den Preis für altes Eiſen bezahtt
und zwar insgeſammt 22,50 alſo für den Etr 50 M
Beim Wiederverkauf an den Handelsmann B hatte Graßmeyer
230 M für den Etr erhalten und der dritte Käufer Maſchinen
fabrikant 3 M für den Etr bezahlt worauf der Beſtohlene
ſein Eigenthum für letzteren Preis zurückerworben Beim zweiten

Na Entwendung einer Kupferplatte im Werthe von 80 M
in der Nacht zum 4 Mai beim Papierfabrikant D in Merſe
burg war Caſemier abgefaßt der denn auch den vorigen Diebſtahl
eingeſtanden Graßmeyer ſollte jene Eiſentheile von denen er
wußte oder den Umſtänden nach annehmen mußte daß ſie
mittels einer ſtrafbaren Handlung erlangt waren durch Ankauf
ſeines Vortheils wegen an ſich gebracht haben was er in Abrede
ſtellte und nur den Ankauf einräumte Es war aber belaſtend
für ihn daß er ſeinen eigenen Wagen an Caſemier zur Herbei
ſchaffung des von dieſem verſprochenen Eiſens geliehen und daß
daſſelbe ſpät abends gebracht worden aus der Beſchaffenheit
der Maſchinentheile hätte der Käufer überdies erſehen können
daß dergleichen von einer Perſon wie Caſemier nicht auf recht
mäßige Weiſe erlangt ſein konnte Ueber den Preis von
1,50 M für den Etr bekundete der Kaufm H Walther als Sach
verſtändiger daß ſolcher Preis unter obwaltenden Umſtänden
üblich und als angemeſſen zu erachten er der Sachverſtändige
bezahle für ſolches Eiſen 1,50 M bis 1,75 M für den Ctr Die
kgl Staatsanwaltſchaft beantragte gegen Caſemier der erſt am
12 Sept wegen Diebſtahls und Beleidigung zu 6 Monaten
2 Tagen Gefängniß verurtheilt worden unter Aufhebung dieſes
Erkenntniſſes jetzt eine Geſammtſtrafe von 2 Jahren Zuchthaus
5 Jahren Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der Stellung unter
Polizeiaufſicht gegen Preißler der ſchon wegen Diebſtahls mit
3 Monaten Gefängniß vorbeſtraft 1 Jahr Zuchthaus 2 Jahre
Ehrverluſt und ebenfalls Polizeiaufſicht gegen Graßmeyer 1 Jahr
Gefängniß und Nebenſtrafen wie gegen Preißler außerdem
gegen letztere beiden ſofortige Verhaftung Caſemier befindet
ſich bereits in Strafhaft Das Urtheil lautete gegen Caſemier
und Preißler dem Antrage entſprechend und ebenſo nur unter
Wegfall der Nebenſtrafen gegen Graßmeyer betreffs deſſen die
Hehlerei als zweifellos erwieſen angenommen worden Caſemier
ward als gemeingefährlich bezeichnet Preißler ſofort verhaftet Graß
meyer vorläufig entlaſſen Die ſeitens des Caſemier vom 12 Sept
bis jetzt verbüßte Gefängnißſtrafe wird in Abrechnung gebracht
Vom Schöffengericht zu Hettſtedt waren der Bergzimmermann
Karl Günther und der Bergmann Hermann Brückner dort
wegen gemeinſchaftlicher vorſätzlicher Körperverletzung je zu
4 Monaten Gefängniß Günther auch noch wegen groben Un
fugs zu 14 Tagen Haft verurtheilt und bei Brückner war aufDitjagliraſe zu vorherigen 4 Monaten Gefängniß erkannt Jhr
Vergehen bezw die Uebertretung hatten ſie am 18 Mai ge
legentlich der Stellung Militärpflichtiger gegen den Handelsmann
Engelmann aus Alsleben verübt Jene Gefängnißſtrafe erſchien
zu hoch und wurde auf je 2 Monate herabgeſetzt Günther über
dies des groben Unfugs nichtſchuldig erklärt wonach die 14 Tage
Haft in Wegfall kommen Die 18 jährige Marie Beau aus
Giebichenſtein aus Unterſuchungshaft vorgeführt ſtand wegen
mehrerer Diebſtähle unter Anklage Es wurden der Angeklagten
drei ſchwere Diebſtähle und ein einfacher Diebſtahl zur Laſt er
legt ſämmtlich im Auguſt und September 1887 verübt Die Er
mittelung des Aufenthaltes der Thäterin iſt erſt jetzt gelungen
Geſtändig war ſie in allen Punkten woraus ſich ergab daß ſie
am 23 Aug 1887 in Halle beim Schneidermeiſter W ein Kattun
kleid am 30 Auguſt einem Dienſtmädchen faſt deſſen ſämmtliche
Kleidungsſtücke nebſt Bettbezügen Wäſcheſtücken Broſche Arm
band 3 M Geld ſowie ähnliche Gegenſtände bei zwei andern
Gelegenheiten geſtohlen und zwar in 3 Fällen aus verſchloſſenen
Bodenkammern welche die Angeklagte gewaltſam geöffnet Nach
ihrer Angabe hätten die Beſtohlenen ihr Eigenthum wieder
erhalten Unter Annahme mildernder Umſtände in Berück
ſichtigung daß die Angeklagte damals noch nicht 18 Jahre alt
geweſen ward ſie zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

niedrigen Seſſel am Kamin langſam den Kopf wandte ſich
dann erhob und mit ausgeſtreckten Händen ihr entgegenkam

Jch bin Jhnen um eine Stunde zuvorgekommen, ließ
Blanche Herrick in leiſem wohlklingenden Tone ſich vernehmen
Jſt es nicht recht kalt
Sie war noch in ihrem Tuch und Reiſekoſtüme und das

goldene Haar ein wenig wirr wie Barbara bemerkte die
ihre ſchwediſchen Handſchuhe abſtreifend jetzt ans Kamin trat
faſt geblendet von der Lichtfluth in dieſem Raume der mit
ſeinen reizenden Atlasdrapirungen mit dem ausgelegten
Meublement und den SevresOrnamenten das einzige wirklich
moderne Gemach das Lieblingswohnzimmer der Herrin in
Lady Roſe s alterthümlichem Herrenhauſe bildete

In der Nähe des Kamins ſtand auf einem japaniſchenTiſchchen Thee und dabei eine mit Veilchen gefültte Weh

Lady Roſe begann ſogleich mit Eingießen des Thee s den
ſie ihren Gäſten reichte wobei die Edelſteine an ihren weißen
Händen im Lampenſchein glitzerten

Barbara Sie haben Mr Bryant ſchon gehört und ge
ſehen, äußerte ſie jetzt in ihrer ungezwungenen Weiſe doch
haben Sie einander glaube ich noch nicht geſprochen ich ſtelle
Jhuen alſo Mr Bryant vor Miß Hatton Mr Sinclair

Barbara neigte den hübſchen Kopf ohne jedoch die Augen
zu erheben nicht aus Unhöflichkeit ſondern aus Gleich
giltigkeit Mr Bryant verneigte ſich tief mit vieler Grazie
als er ſich aber der Gruppe am Kamin näherte zuckte ein
jäher zorniger Blitz in den blauen Augen auf der jedoch
ebenſo raſch wieder ſchwand wie er gekommen
Es war ein ſelten ſchöner Mann in der Blüthe der Jahre

die Züge vollkommen regelmäßig die Augen vom ſchönſten
Blau das Haar goldig Und abgeſehen von ſeiner Schönheit
die wirklich beſtechend war zeichnete er ſich durch eine Vor
nehmheit des Weſens aus wodurch er noch bezaubernder als
durch ſein Aeußeres wirkte

Barbara ruhen die dieſer Muſterung völlig unbewußt ihren
Thee nippte Mr Sinclair war es jedoch nicht entgangen

Unholden ebenfalls ergriffen und mißhandelt Jn dem be

Sobald er ſich dem Kreiſe der andern Anweſenden an M
geſchloſſen ließ er die Blicke forſchend und durchdringend auf

Poſen 14 Okt Von hieſiger Strafkammer wurde derl gedeteue Bolewski des Dziennik Poznansky wegen Be
leidigung des Kultusminiſters begangen durch einenArtikel ber das Verbot des polniſchen Unterrichts in den
Volksſchulen zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt der Staats
anwalt hatte 6 Monate beantragt Das Landgericht Oſtrowo
verurtheilte heute den Rechtsanwalt und Notar Beinert aus
Kempen wegen Unterſchlagung zu 3 Jahren Gefänguiß Beinert
hatte ſich nach den Unterſchlagungen nach der Türkei geflüchtet
war dort aber ergriffen und heit Tier

p Naumburg 14 Okt Jn heutiger erſter Schwurgerichtsſibing wurde unter actin der Oeffentlichkeit gegen den

27 jährigen Schneidergeſellen Johann Konrad Wiegand aus
Pößneck wegen Unterſchlagung und Diebſtahls vorbeſtraft ver
handelt Derſelbe lernte im März d J die neunzehnjährige
Dienſtmagd B aus Pforta bei einem Tanzvergnügen hier
kennen und ſuchte ſie auf dem Heimweg bei Almrich zu ver
gewaltigen Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage jedoch
auch die Frage nach mildernden Umſtänden worauf der Gerichts
hof über das niedrige Strafmaß hinausgehend auf 1 Jahr Ge
fängniß erkannte Jn dem zweiten Falle wurde der wegen
Nothzucht angeklagte 25 jährige Bergarbeiter Friedrich Wilhelm
Kroſſe aus Runthal freigeſprochen

Provinzial Nachrichten
p Naumburg 14 Okt Jn einer vom hieſigen deutſch

freiſinnigen Verein veranſtalteten Kaiſer Friedrich Gedenk
feier am Sonntag den 20 d im großen Saale der Reichskrone
wird Rechtsanwalt Dr Harmening Jena die Feſtrede halten

Die Proben zu den Aufführungen des Lutherfeſtſpiels
von Otto Devrient die beſtimmt am 10 Nov im hieſigen
Stadttheater beginnen werden den 16 d ihren Anfang nehmen
Die Katharina v Bora wird nicht wie anfangs vorgeſehen
Frl Kuhlmann ſondern Frl Jmmiſch eine talentvolle
Weimaranerin die zur Zeit im Deutſchen Theater zu Berlin
ſpielt darſtellen Der Raubmörder Rupiſch welcher
ſeinen jüngern Bruder zwiſchen Weißenfels und Naumburg ſeiner
Baarſchaft von 12 M beraubte und ihn dann in die Saale ſtieß
iſt am Sonntag hier eingeliefert worden und ſoll auch bereits
vor dem Unterſuchungsrichter ein offenes Geſtändniß abgelegt
haben

2 Sangerhauſen 14 Okt Der hieſige Ortsverein des
Evangeliſchen Bundes hielt geſtern ſeine Herbſtverſamm
lung Nach dem Rechenſchaftsberichte beziffert ſich die Jahres
einnahme bei einer Mitgliederzahl von 180 auf 285 50 die
Ausgabe auf 102 94 M Zum Vorſitzenden für das kommende
Jahr wurde Hr Gymnaſiallehrer Bartſch wiedergewählt auch
die übrigen Vorſtandsmitglieder wurden neubeſtätigt Darauf
berichtete Hr Bartſch über die Hauptverſammlung des Evangeliſchen
Bundes zu Eiſenach der er als Abgeordneter beigewohnt hatte
Endlich wurde noch über die Lutherfeier am 10 Nov Beſchluß
gefaßt Der hieſige Vaterländiſche Frauenverein eröffnet
am Mittwoch im Saale der Mädchenſchule einen Bazar
Jn der Nacht zum Sonntag iſt der etwa 19 Jahr alte Fabrik
arbeiter Meyer erſchlagen worden Die Leiche hat der
Mörder nach dem Röhrgraben geſchleift woſelbſt ſie geſtern
nachmittag erſt gefunden wurde An dem Schädel des Er
ſchlagenen zeigte ſich eine tiefe klaffende Wunde die wahrſcheinlich
durch einen Schlag mit einem Stein oder einem Stück Eiſen
verurſacht iſt Es ſoll ein Racheakt vorliegen Die Polizei hat
einen Nebenarbeiter Meyers als der That verdächtig verhaftet

Magdeburg 13 Okt Mit heute ſind zehn Jahre
verſloſſen ſeitdem die Deutſche Reichsfechtſchule begründet
wurde An dem heutigen Gedenktage erließ der um dieſe An
gelegenheit hoch verdiente Fechtvater H Nadermann der
damals als Armen und Waiſenhausvorſteher die öſfentliche
Waiſenpflege kennen gelernt aber zugleich eingeſehen hatte daß
ungeachtet der hier beſtehenden vorzüglichen Einrichtungen und
der großen Opfer des Stadtſäckels der Privatwohlthätigkeit noch
viel zu thun übrig blieb einen Aufruf ſich zum Zwecke der
Waiſenpflege in Reichswaiſenhäuſern in den Dienſt freiwilliger
Wohlthätigkeit unter Förderung des Vereinslebens und leichter
Beſteuerung des Vergnügens zu ſtellen Der Erfolg iſt der
denkbar günſtigſte geweſen wie folgender Rückblick auf die Ent
wickelung der Reichsfechtſchule ergiebt Der erfochtene Ueberſchuß
beträgt jetzt 877,610 M wovon für die drei Waiſenhäuſer
626,453 M verausgabt ſind ſodaß noch ein Kapitalbeſtand von
251,157 M verbleibt Am einträglichſten war für die D R
S ſbr 1883/84 welches derſelben allein 300,000 M zu
ührte
roo Eisleben 13 Okt An einem der letzten Abende hörte

der Bergmann S hier als er ſich bereits zur Ruhe begeben
hatte an ſeiner verſchloſſenen Stubenthür wiederholtes lautes
Klopfen Er öffnete die Thür um nachzuſehen wer da ſei hatte
aber kaum aufgeſchloſſen als auch ſchon die mit in demſelben
Hauſe wohnenden Bergleute M und K auf ihn eindrangen und
ihn ohne alle Veranlaſſung in empörender Weiſe mißhandelten
Die Frau welche ihrem Manne zuhilfe eilte wurde von den

mit Schreiben beſchäftigt war während eine Dame auf einem und ſeine Brauen zogen ſich momentan in jähem Stirn
runzeln zuſammen

Sie haben wohl eine kalte Reiſe gehabt, äußerte Mr
Bryant in ruhigem ehrerbietigen Tone Die Witterung iſt
für die Jahreszeit etwas rauh

Der Klang ſeiner Stimme veranlaßte Barbara die Augen
zu ihm zu erheben Und jetzt bemerkte ſie auch daß dieſer
Herr derſelbe war dem ſie auf der Treppe begegnet als ſie
Mark Robſon beſuchte den ſie auf der Bühne jedoch nicht
wieder erkannt hatte Als ſie ſeinem nicht etwa zudringlich
aber doch mit ihr erkennbarer Bedeutung auf ſie gehefteten
Blicke begegnete ſchwand alle Farbe aus ihrem Antlitz

Es war recht kalt, erwiderte ſie mechaniſch ihre Stimme
im Laut ſo verändert daß Lady Roſe verwundert und beſorgt
von ihrem Theetiſch aufſchaute

Babara ſind Sie krank Jſt Jhnen das Zimmer zu
warm

Einen Moment fürchtete Barbara der plötzlich ſie über
kommene Schrecken müſſe ſie ſicher verrathen im nächſten war
aber das Beben ſchon überwunden und ſie lächelte wenn auch
d farbloſen Lippen und etwas verſchleierten Augen Lady

oſe zu
Zu warm Oh nein ganz köſtlich und das Gemach

iſt ſelbſt bezaubernd, entgegnete ſie im natürlichen Laut ihrer
Stimme das Herz freilich pulſirte heftig und die Mattigkeit
mit welcher ſ5 ſich in den von Mr Sinclair in aller
Eile herbeigeſchobenen Seſſel ſinken ließ war keineswegs
erkünſtelt

Wir ſind furchtbar beſchäftigt geweſen, erzählte Lady Roſe
im leichteſten Tone
zählen unſerer Thaten will ich aber bis zu einer andern
Gelegenheit aufſparen Barbara weil Sie jetzt zu ermüdet
ſind Es iſt nun alles feſtgeſetzt und ich habe das Gefühl
als ob von meinen Schultern eine große Laſt genommen
worden wäre

Noch ſind Sie wohl kaum aller Mühen ledig, lächelte
r Bryant Aber wenn der alte Spruch Gut begonnen

halb gewonnen richtig iſt dann können wir wohl annehmen
daß die Hälfte unſerer Aufgabe bereits gelöſt iſt

Foxtſ folgt

Nicht war Mr Bryant Das Auf



nachbarten Helbra fand vor einigen Tagen das 2 i jährige
Söhnchen der Willozack ſchen Eheleute dadurch ſeinen Tod daß
es in die im Hofe befindliche Düngergrube welche infolge des
ſtarree Regens in letzter Zeit halb mit Waſſer gefüllt war

ürzte und ertrank

Gera 14 Okt Der hieſige Zweigverein desEvangeliſchen Bundes et be tſe abend ſeine Jahres
verſammlung Nach der Rechnungslegung über das abgelaufene
erſte Vereinsjahr beziffert ſich die Einnahme auf 427 50 M
Davon ſind 254 25 M an die Hauptkaſſe zu Halle abgeliefert
51 29 M betrugen die Verwaltungs uſw Koſten Von den ver
bleibenden 121 96 M will man 100 die auf der Sparkaſſe
angelegt waren dem Evangeliſchen Diakoniſſenhaus in
Schwäbiſch Hall zuweiſen Der Verein mit wenigen Mitgliedern
begründet erreichte im Jahre 1888 die Zahl von 178 Mit
liedern und heute zählt er 216 Nach Schluß des Geſchäftlichen
prach Hr Archidiakonus Zappke noch über die eiſenacher
Hauptverſammlung

4 Leipzig 13 Okt Der Reitverein Sport hatte
t nach den großen Rennen auf der Rennbahn am Schleußiger
ege ſein diesjähriges Rennen Das Wetter war ſehr

unfreundlich
J Eröffnungs Rennen Flachrennen

Reitern des erſten zweiten und dritten Pferdes Strecke 900 m
Hrn M Krebs br W Fatinitza 1 H Auguſtin s W
Nero 2 Hrn P Binding II St Anonyma 3
II Vereins Jagdrennen Ehrenpreiſe den Reitern des

erſten zweiten und dritten Pferdes ſowie ein von Mitgliedern
des Vereins dem Reiter des erſten Pferdes geſtifteter Ehrenpreis
ſilberner Humpen Hrn M Krebs br St Miß Booth 1

er R Binding s St Rojanice 2 Hrn A Landmann s
St Chesnut 3
III Trabreiten Handicap Ebhrenpreiſe den Reitern des

erſten zweiten und dritten Pferdes Für Pferde aller Länder
von Mitgliedern des Vereins zu reiten Pferde welche 1888/89
im Trabrennen geſiegt haben für den erſten Platz 200 für den
weiten Platz 100 für den dritten Platz 50 m Vorgabe Hrn

Klinkhardts br St Suſanne 1 Hrn F Lauterbachs
br St Miß Lurline 2 Hrn Paul Bergers ſchw St

len und H Auguſtins br S Lieſe kamen zugleich am
iele an
VI Sport Flachrennen Ehrenpreiſe für den Reiter des

erſten zweiten und dritten Pferdes Hrn F Lauterbachs F W
Mephiſtopheles 1 Hrn B Limburgers dkbr H Fluctuation 2

Hrn F Lauterbachs br H Theokritos 3
Jagd Ehrenpreiſe den Reitern des erſten zweiten und

dritten Pferdes Hrn C Felix St Kornblume 1 HrnL Gurkhaus br St Miß Hoyt 2 Hrn F Lauterbachs F W
Mephiſtopheles 3

Ehrenpreiſe den

Vermiſchtes
Fürſt Bismarck im Opernhauſe Der Fürſt wohnte

am vergangenen Freitag der Feſtvorſtellung im Opernhauſe bei
Ueber dieſes Ereigniß ſchreibt nun die Poſt Es iſt in der
That ein Ereigniß denn der Fürſt beehrt nur höchſt ſelten ein
Theater mit ſeiner Gegenwart Seitdem er preußiſcher Miniſter
iſt dürfte man ihn kaum öfter als ein Dutzend mal in einem
Schauſpielhauſe geſehen haben Jn den ſechziger Jahren fand
ſich Herr v Bismarck von Zeit zu Zeit im Wallnertheater ein
einmal erſchien Herr v Beuſt an ſeiner Seite Die beiden
Staatsmänner ſahen damals einen kleinen Soloſcherz betitelt

Eine neue Bluette, welchen Helmerding in dem Koſtüm eines
Theaterleiters aufführte Seit dem Jahre 1865 hat ſich der
Fürſt nur zweimal den Blicken der Theatergäſte gezeigt und

außer am 11 Okt 1889 nur noch im Jahre 1879 am 1I1 Juni
as war der goldene Hochzeitstag des kaiſerlichen Paares und

damals wie neulich ſaß der Fürſt in einer der kleinen Logen in
großer Generalsuniform

Baron Palatiſchek, der öſterreichiſche Generalkonſul
entzog ſich am 12 d in Jerſey City nur durch rechtzeitiges Ver
ſchwinden der Verhaftung er wollte die bei dem verhafteten
Durchbrenner Simon Baruch aus Serajewo gefundenen auf
300,000 Gulden geſchätzten Wertheffekten nach New York ſchaffen
was in illegaler Form geſchah und von dem Vertreter Baruchs
verhindert wurde der Palatiſchek der Polizei übergeben wollte

Eine Doktorenheirath Jn Paris ſtanden am 11 d
zwei Doktoren vor dem Traualtar um den Bund für das Leben
u ſchließen Der eine davon war Herr Dr Jaques Bertillon
hef des ſtatiſtiſchen Bureaus der Stadt Paris die andere Fräu

lein Dr Schultze die Ruſſin deren glänzende Promotion im
vorigen Jahre ſo großes Aufſehen erregt hatte

Die Thurmbekrönung für die Marienburg geht
in einer Kupferſchmiedewerkſtatt in Berlin gegenwärtig ihrer
Vollendung entgegen Dieſelbe von Profeſſor Fritz Behrend
modellirt ſtellt die über zwei Meter hohe Figur eines Ordens
ritters in gothiſcher Ritterrüſtung dar Scharf ausgeprägt ſteht die
kräftig behandelte Geſtalt da in der Rechten die mit dem Fähnchen
der Ordensritter geſchmückte kerzengrade emporgerichtete Lanze
baltend Weithin wird das Kreuz des Ordens mit welchem das
Fähnchen belegt iſt über das Land leuchten Die ganze Figur
wird in Kupfer getrieben ſo datz Material und Technik zu dem
ſchönen ſtolzen Bau in harmoniſchem Verhältniß ſteht

Nahrungsmittelausſtellung Die ain 13 d geſchloſſene Jnternationale Ausſtellung für Nahrungsmittel und
Hausbedarf in Köln erforderte 700,029 M Ausgaben denen nur
460,742 M Einnahmen gegenüberſtanden ſodaß ſich ein Defizit
von 239,287 M ergiebt Da aber das Ausſtellungsgebäude für
300,000 M an die im nächſten Jahre hier ſtattfindende Kriegs
kunſtausſtellung verkauft wurde ſo ergiebt ſich nach Abzug von
50,000 M Ausſtänden ein Ueberſchuß von 10,713 M

Der Dampfer der Staaten Linie State of Nebraska
welcher mit dem Dampfer Norwegian der Allan Linie zu
ſammengeſtoßen war iſt wie uns aus London vom 14 d ge
meldet wird nach theilweiſer Lichtung wieder flott gemacht und
zur Ausbeſſerung des Schadens nach Greenock gebracht worden

Grubenunfall Auf der Zeche Chriſtian Levin bei
Bergeberbeck ſind am 12 d durch herabfallendes Geſtein 3 Berg
lente getödtet worden

Schielen eine rMeinungsverſchiedenheit iſt zwiſchen
Verwaltungen ausgebrochen über die
zine Krankheit ſei Die Kaſſenverwaltungen vertraten anfangs
beeinflußt von dem Grundſatze möglichſter Sparſamkeit den
Standpunkt daß das Schielen nur ein Schönheitsfehler ſei Von
ärztlicher Seite iſt dieſer Anſicht ſehr entſchieden entgegengetreten
worden Es handle ſich beim Schielen um eine nicht einmal
immer angeborene Krankheit die ſobald als möglich beſeitigt werden
müſſe weil ihr längeres Beſtehen ſehr nachtheilige Folgen haben
und zum Verluſt des Augenlichtes führen könne Es handelte
ſich in den gegebenen Fällen darum daß bei Kaſſenmitgliedern
welche meiſt wegen anderer Uebel den Kaſſenarzt aufgeſucht
atte von dieſem das Augenübel beobachtet worden war und
ie den Patienten gerathen hatten ſich zur Beſeitigung des
Schielens einer Operation zu unterwerfen Wenn nun die Koſten
für dieſe Operation von der Kaſſe eingezogen werden ſollten ſo
kam dort natürlich die Angelegenheit ebenfalls zur Erörterung
Begenwärtig iſt nun zwiſchen den meiſten Kaſſen und ihren
Aerzten ein Kompromiß dahin geſchloſſen daß das Schielen als

erſt dann behandelt werden ſoll wenn es deutlich er
ennbare Geſundheitsſtörungen Kurzſichtigkeit oder Unſicherheitin der Bewegung des Patienten u dgl erkennen läßt

Menſchenfreſſerei harmloſe h So leſenFir in der Köln Ztg Der Menſchenfraß deſſen Beſprechung
an diejenige der übrigen religiöſen und nichtreligiöſen Ab

Eine lebhaft erörterte
lerzten und Krankenkaſſen
Frage ob das Schielen

ſonderlichkeiten anſchließen möchte blüht zur Zeit noch immer im
Bismarck und im SalomoArchipel Er kommt aber in Kaiſer
Wilhelms Land nicht vor ausgenommen vielleicht am HüonGolf
worüber man aber nicht genau Beſcheid weiß Uebrigens iſt die
Sache wenn man ſie näher erwägt doch wohl nichts ſo be
ſonders Schlimmes Von meinen farbigen Begleitern auf der
Finisterre Expedition die aus einer der berüchtigſten Gegenden
von Neupommern ſtammten hatten manche daheim in der ſchönen
kannibaliſchen Heimath Menſchenfleiſch genoſſen Aber um
deſſentwillen ſind ſie nicht minder treu brav und zuverläſſig ge
weſen Jm Gegentheil Kannibaliſche Völker ſind gewöhnlich
kräftig ſchneidig und hochbegabt Sie ſind ein hartes Holz aus
dem eiwas Tüchtiges gemacht werden kann So beginnt dann
das Verſtändniß für die Menſchenfreſſerei welche Schneidigkeit
fördert und Treue nicht hindert m Starhrückey t

Perſonalnachrichten Jn Saarbrücken am13 o der nationalliberale Landtagsabgeordnete für den Kreis

SaarbrückenOttweilerSt Wendel Bergrath Jordan im Alter
von erſt fünfzig Jahren geſtorben Wie der Neuen Freien
Preſſe aus Cettinje gemeldet wird iſt der Miniſter des Aus
wärtigen Radonic geſtorben

Die Jubiläumsfeier des 75 jährigen Beſtehens
des Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regim Nr 1

S Berlin 14 Okt
Mit Begrüßung der Gäſte und einer kameradſchaftlichen Ver

einigung im Offizier Kaſino der Grengadier Kaſerne hatte die
offizielle Feier am Sonntag abend 8 Uhr ihren Anfang genommen
Am Montag vormittag 11 Uhr fand auf dem großen Kaſernen
hofe Alexanderſtr 56 großer RegimentsAppell ſtatt zu welchem
die Offiziere in Achſelſtücken und die Mannſchaften im Exerzier
anzug ohne Torniſter antraten Die Bataillone nahmen in Breit
kolonnen neben einander Aufſtellung mit enthüllten Fahnen
welche von der 1 Compagnie unter Hauptmann Graf
v Hardenberg aus dem Schloſſe abgeholt worden waren
Am rechten Flügel neben der Muſik hatten die abkommandirten
Offiziere die Sanitätsoſfiziere und Zahlmeiſter die höheren
Vorgeſetzten und ehemaligen Offiziere des Regiments die ſich
ganz beſonders zahlreich eingefunden hatten Aufſtellung ge
nommen Punkt 11 Uhr kommandirte der Oberſt Still ge
ſtanden ließ präſentiren worauf die Tambours den Präſentir
marſch ſchlugen und die Muſik die Nationalhymne intonirte und
ging auf den älteſten anweſenden General Generaladjutanten
General der Jnfanterie v Tresckow zuletzt kommandirender
General des 9 Armeecorps zu um dieſen zu erſuchen die Front
abzuſchreiten Dies geſchah in der üblichen Weiſe indem dem
General v Tresckow alle am rechten Flügel ſtehenden
Generale und Offiziere folgten Sodann ſchwenkte das Regiment
bataillonsweiſe zum Carréè ein deſſen vierte Seite die Vor
geſetzten und Gäſte und hinter dieſen der ſehr zahlreich erſchienene
Verein ehemaliger Kameraden des Alexander Regiments unter
ihrem Vorſitzenden dem Jnſpektor des königl Opernhauſes
Pallaſchke bildeten Der Commandeur Oberſt v Rauchhaupt
ſtellte ſich mit gezogenem Säbel mitten in das Viereck und hielt
mit markiger Stimme eine auf den Jubiläumstag bezügliche An
ſprache an das Regiment die folgenden Wortlaut hatte

Das Regiment Alexander feiert heute den Gedenktag ſeines
75 jährigen Beſtehens Das Regiment wurde den 14 Oktober
1814 nach Beendigung eines ruhmreichen Krieges gegen
Frankreich formirt und verdankt ſeine Errichtung der hervor
ragenden Tapferkeit welche ſeine Stammtruppen in zahlreichen
Schlachten und Gefechten dieſes Krieges bewieſen haben Zur
weiteren Auszeichnung erhielt das neu formirte Regiment
Se Maj den Kaiſer von Rußland den erhabenen Freund und
Bundesgenoſſen unſres Königs zum Chef und nahm deshalb
den Namen Grenadier Regiment Alexander an Die Ge
ſchichte des Regiments hat aber auch Antheil an dem in
früheren Kriegen erkämpften Ruhm ſeiner Stammtruppen die
bereits ſeit mehr als 200 Jahren ihre Fahnen auf zahlreichen
Schlachtfeldern Europa s zum Siege geführt haben Das Re
giment führt die Fahnen dieſer alt bewährten Stammtruppen
und die Säkularbänder und Schleifen an den Fahnen des
2 und Füſilier Bataillons welche Se Majeſtät uns neuerdings
Allergnädigſt zu verleihen geruht haben ſie beſtätigen den
Antheil des Regiments an dem Ruhm der glänzenden Waffen
thaten Gedenken wir der Schlacht bei Salankeman
der Kämpfe bei Oudenarde und Malplaquet der Schlacht
bei Caſale für welche noch heute die 7 und 8 Kompagnie des
Regiments eine Auszeichnung trägt gedenken wir der ruhm
reichen Kämpfe unter Führung des großen Königs Die Tage
von Chotuſitz Hohenfriedberg Sorr Groß Jägerndorf Zorn
dorf Kunersdorf Torgau und Freiberg ſind beſondere Ehren
tage Wenn das Regiment dadurch ſtolz ſein kann auf ſeinen
Urſprung ſo kann es auch mit Genugthuung auf die Zeit ſeines
75 jährigen Beſtehens zurückblicken Jn drei Kriegen gegen
Dänemark Oeſterreich und Frankreich hat das Regiment ſeine
Tüchtigkeit bewährt und neue Lorbeern errungen Jch erinnere
an die Schlachten bei Schleswig Königgrätz St Privat Sedan
le Bourget an die Belagerung von Paris wo überall ſich das
Regiment ſeiner Abſtammung würdig erwieſen hat
Mit dieſer Erbſchaft einer ruhmreichen Geſchichte iſt dem Re
giment aber auch die Pflicht erwachſen dieſes koſtbare Gut
unbefleckt zu erhalten und auf unſere Nachkommen zu vererben
Das ſei unſer ernſtes Streben und dazu bedarf es treueſter
Pflichterfüllung bei allen Gelegenheiten im Kriege und im
Frieden Daß dies aber unſer feſter Wille iſt das geloben wir
heute an dem 75 jährigen Stiftungstage des Regiments indem
wir deſſen gedenken der uns das herrlichſte Vorbild aller mili
täriſchen Tugenden iſt

Nach dieſen Worten kommandirte der Oberſt Das Gewehr über
Achtung Präſentirt das Gewehr und fuhr dann fort Seine
Majeſtät unſer allergnädigſter Kaiſer König und Kriegsherr
Wilhelm II lebe hoch hoch hoch

Begeiſtert ſtimmte das ganze Regiment in dieſen Ruf ein die
Muſik blies einen dreimaligen Tuſch und ging dann in die
Nationalhymne über Darauf entließ der Oberſt die Bataillone
die Offiziere begaben ſich nachdem ſich ein großer Theil zuvor
hatte in Gruppen photographiren laſſen in das Kaſino zur Früh
ſtückstafel und die Mannſchaften in ihre Kaſerne um dort als
Mittagsmahl eine beſondere Koſt zu erhalten

Aus dem Leſerkreiſe
Pharaoſchlange

Zu der Notiz in Nr 239 der Saale Ztg 4 Beilage erlaube
ich mir ſolgendes zu bemerken Das Spielzeug eine intereſſante
chemiſche Erſcheinung iſt nicht neu es war mir intereſſant zu
leſen daß es jetzt als neu wieder auftaucht und in den
Handel gelangt Es ſind jetzt gerade fünfund
zwanzig Jahre her als die Pharaoſchlange zum erſten
male von Berlin aus die Runde durch Deutſchland machte und
allgemeines Aufſehen erregte Die damalige Form war pyra
midal etwa wie ein kleiner Kreiſel mit der Spitze nach oben die
Maſſe befand ſich in Stanniolumſchlag und wurde an der Spitze
oben angezündet Es entquoll alsdann unter heftigem Ziſchen
und rapidem Hervordringen eine ſich fortwährend wie lebendig
krümmende wurſtförmige Aſcheumaſſe von der Stärke eines
dünnen kleinen Fingers und bis etwa 25 em und mehr Länge
und es erregte ſtets das allgemeine Staunen wie eine ſo enorme
Maſſe in der kleinen Hülſe Platz gehabt hatte Nach dieſem
Endergebniß trug das ganze Ding den Namen Schlange der
Zuſatz Pharao diente nur dazu die geheimnißvolle Erſcheinung
noch myſtiſcher u machen Schon damals wurde ſofort auf die
Giftigkeit der Dämpfe des Präparates hingewieſen und man

eriment wurde obenein bald als unäſthetiſch verpöntW en ſie ſchon nach 1 bis 2 Jahren im Handel gar nicht
mehr zu haben wiewohl ich noch öfter danach gefragt habe

Eine damals faſt gleichzeitig auftauchende noch effektvollere
chemiſche Neuigkeit war das ſog Pyro oder Düppelpapier
das entzündet durch die Luft geworfen mit ſchöner Flamme
vötlig rauch und aſchelos verbrannte ſo daß es ver
den De der uſchauer t gficn in nichts verſchwand Alſo
vor 25 Jahren ſchon rauchloſes apierDer Erfinder dieſer intereſſanten chemiſchen Spielereien iſt der

große göttinger Chemiker Friedrich Wöhler es F
2

Waaren und Prodnktenberichte

Getreide

Berlin 14 Okt Weizen mit Ausſchluß von Rauhwekzen per 1000 Kg
Loco ſtill Termine ſtill Gekündigt 150 t Kündigungspreis 187 M Loco
182 192 M nach Qualität Lieferungsqualität 186 per dieſen Monat
187,5 187,75 187,25 bez per Okt Nov per Nov Dez 188 187,5
bez per April Mai 195,5 195,75 194,75 bez per Mai Jnni 196,25
195,75 bez

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per Mai

Juni per Juni Jnli gRoggen per 1000 kg Loco feſt Termine wenig verändert Gekündigt
1050 t Kündigungspreis 165,5 M Loco 155 163 M nach Qualität
Lieferungsqualität 164 per dieſen Monat 165,75 265 bez per Olt Nov
165,5 164,75 bez per Nov Dez 165,5 165,75 165 165 25 bez per
Dez Jan per April Mai 168,45 168 167,75 bez per MaiJuni

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 135 200 M Futtergerſte

135 146 M tHafer per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kündi
gungspreis M Loco 150 170 M nach Qualität Lieferungsqualität
152 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 155 161 feier 162
168 ab Bahn bez ruſſiſcher 153 165 frei Wagen bez per die en Monet
per Okt Növ und per Nov Dez 152 152,5 252 bez per April Mai 153,5
153,75 153,25 bez bez per MaiJnni a 409 anMagdeburg 14 Okt Gebr Friedeberg Landweizen 188 193 M

Weißweizen glatter engl Weizen 175 183 M Ranhweizen 163
bis 170 Roggen n r z heriie 175 200 Landgerſte
157 172 Hafer 150 165 M per Ke ters J Okt Weizen unverändert loco 176,00 184,00 do per Okt

Nov 184,00 do Nov Dez 184,00 do ver April Mai 190,50 Rozgen
feſter loco 159,00 161,00 do per Okt Nov 160,50 do per Nov Dez
160,50 per April Mai 161,50 Pommerſcher Hafer loco 150 154

Hamburg 14 Okt Weizen ivco feſt aber rnhig holſteiniſcher loco neuer
475 bis 184 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 165 174 do
ruſſiſcher loco feſt 108 112 Hafer feſter Gerſte ſtill

Breslau 14 Okt Roggen per Okt 172,00 per Nov Dez 167,00 per
April Mai 169,00r Mannheim 14 Okt Weizen per Nov 19,39 per März 19,95
Roggen per Nov 16,30 per März 16,75 Hafer per Nov 14,80 per März
14,95

Wien 14 Okt Weizen per Herbſt 8,45 Gd 8,50 Br ver Frühjahr
8,98 Gd 9,03 Br Roggen ver Herbſt 7,58 Gd 7,63 Br per Frühjahr 7,75
Gd 7,80 Br Hafer per Herbſt 7,27 Gd 7,32 Br per Frühjahr 7,57 Gd
7,62 Br

Pejt 14 Okt Telegr Weizen loco weichend per Herbſt 8,13 Gd
8,14 Br per Frühjahr 1890 8,72 Gd 8,74 Br Haſer per Herbſt Gd

Br per Frühjahr 7,14 Gd 7,16 Br
Paris 14 Okt Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Okt

22,75 per Nov 22,80 per Nov Febr 22,90 per Jan April 23,25 Roggen
ruhig per Okt 14,00 per Jan April 14,75

Paris 14 Okt nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
Okt 22,60 per Nov 22,75 per Nov Febr 22,90 per Jan April 23,10
Roggen ruhig per Ott 14,00 per Jan April 14,75

Antwerpen 14 Okt Telegr Weizen behauptet
behauptet Gerſte ruhig

Amſterdam 14 Okt Telegr Weizen auf Termine niedriger per Nov
192 per März 201 Roggen loco unverändert auf Termine geſchäfstos
per Okt 137 à 136 à 137 per März 143 à 142

London 14 Okt Teiegr Anfangsbericht Weizen ſtetig ruhig auf
amerikaniſche Berichte Gerſte Hafer feſt

London 14 Okt Telegr Schlußbericht Engl Weizen ſh
thenrer jedoch ruhig fremder geſragt zu vollen Preifen Hafer bis theurer
als vorige Woche Gerſte auziehend

London 14 Okt Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der
Woche vom 5 bis 11 Okt Engliſcher Weizen 5252 fremder 35,657 engl
Gerſte 2004 fremde 34,01 engl Makzgerſte 17,085 fremde 4 engliſcher Hafer
1627 fremder 41,277 Orts Engl Mehhl 24,804 fremdes 33,627 Sack 200 Faß

Ne w York 14 Okt Telegr Anfangsnot nungen Weizen per Dez
872

Roggen feſt Hafer

Zucker
Magdeburger Börle

1 Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

12 Okt Okt

fein Brodraffinade M mſein Brodraffinade e 7Gem Raffinade II 27,75 28,25 27,75 28,25
Gem Melis I 26,50 2 26,50 rKryſtallzucker 1 27,25 e 27,00Kryſtallzucker I 26,60 n 25,50
Melaſſe Ia m e0Melaſſe IIa

Okt Ruhig
Ohne Verhrauchsſtener
12 Okt 14 Okt

Tendenz am 14
B

T M16,60 16,75
15,30 15,70

Granulirter Zucker
Kornz Rend 92

8890

Nachpr 750 7

Tendenz am 14 Okt Ruhig
II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei au Bord Hamburg

Okt 12,00 bez 11,95 Br 11,80 G JanNov 12,07 12,05 bez 12,071 Br Jan März 12,60 bez u Br 12,50 G

12,00 G Febr MärzNov Dez 12,12 Br 12,07 G März 12,0 bez 12,72 Br 12,65 G
Dez 12,25 bez 12,17 Br 12,15 G Tendenz Anf feſt Schluß ſchwächer

Die Aeltenen der Kaufmannſchafr
Liquidationspreiſe am 14 Okt Mittags 11 Uhr

frei auf Speicher frei au Vord

M
16,00 16,90
15,60 16,00

Magdeburg Hamburg
Oltober 1150 M 11,80 MNovember 11,75 12,05Dezember IL8s 12,15ZJanuar 132 12, 35Februar 12,20 12,50März 12,85 12,65Zudker Liquidationskafſe

Hamburg 14 Okt Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Okt 11,85
per Dez 12,07/, per März 12,52 per Mai 12,72 Behauptet

Hamburg 14 Okt Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Okt 11,85
per Dez 12,17 per März 12,57 per Mai 12,95 Feſt

Paris 14 Okt Anfangsber Telegr Rohzucker 88 matt loco 27,75
d 28,25 Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Okt 32,50 per Nov
32,60 per Okt Jan 32,80 per Jan April 38,80

Parts 14 Okt Schlußbericht Telegr Rohzucker 889 ruhig loco
28,00 Weihßer Zucker behauptet Nr 3 per 100 Kg per Okt 32,80 per Nov
82,80 per Okt Jan 33,00 per Jan April 34,00 8

London 14 Okt Telegr 96 Javazncker 15 träge
zucker neue Ernte per Okt 11 feſt Centrifngal

Kaffee

HKamburg 14 Okt Kaffee ruhig Umſatz 2500 Sack
Hamburg 14 Okt vorm i Uhr Good average Santos per Okt

79 per Dez 79 per März 76/, per Mai 76 Feſt
Hamburg 14 Oktt nachm 3 Ubr 30 M Schlußbericht Kaſſee good

average Santos per Okt 79 per Dez 79 per März 76 per Mai 76
Wehanptet

Amſterdam 14 Okt Java Kaſſee good ordinary 52Havre 14 Okt Vorm 10 Uhr v Telegramm von PVelmann
Zlegler Comp Kaſſee in NewYork ſchioß mit 5 Point Hauſe Rio
7000 Sack Santos 10,000 Sack Recettes für Sonnabend

Hadre 14 Ott Vorm 10 Uhr 30 M r von Peimanmn

Rübenroh

beobachtete ſodann bei der Vorführung des Experimentes die
Vorſicht daß man es im Freien abbrannte v
aufgetaucht war die Pharaoſchlange auch wieder verſchwunden

So ſchnell wie ſel

Ziegler Comp Kaſſee good averqge Santos der38,25 per Mai V3,00 Behauptet per Dez 80,25 der März
Kartoffeln

Berlin 12 Qt Pol Pral Kartofſeln 8,75 5 62 W ver Ib0 v



e

h

e

Iin U Otn
mit Faß in von 100 Ctr Geründigt kgz M M per dieſen Monat Durch

e M 1c h ſen Standard white loco 85 Br

75 hkehr 14 n Schlußderichtj Petroleum ſteigend Standard whlte

loco 6,70 bez i Käufer
Antwerpen 14 Okt Telegr h Raffinirtes Typeweiß loco 172 bez u Br per Okt 17 Br per Nov Dez 17 Brha Mat r Br Feſt

ew Dork 14 Okt vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certiſicates per Nov 100

Spiritns
Berlln 14 Okt Amtlich Spiritus per 1001 à 1009 10,000 I

nach Tralles loco mit Faß verſieuerter Termine Gekündigt l
Kündigungspreis Durrdſchniltspreis per dieſen Bonat

Spiritus mit 50 M ger re ohne Faß Still Gekündigt l
Kündigungspreis M Loco Fay 54,4 bez per dieſen Monat

53 töä ver Okt Nov bez per Dez bez per AprilPiai
Spnnts M e n er h e ndigungspreis Loco ne t z t es35,9 35 bez per Ott Nov 31 31,6 bez per Nov Dez 31,6 31,4

bez per Dez 77 bez per Jan Febr er Febr März r
bez per April Mai 32,6 32,4 bez per MaiJuni 32,8 32,9 32,7 bez

Magdeburg 14 Okt h locy ohne Faßbei 50 25,50 Stenerauehe e Die KRelteſten der Kaufmann ſchakt
Magdeburg 14 Okt Hermann Walther Kartoffelſpiritus matt

loco ohne Faß unverſteuert bet 50 M Verbrauchsabgabe 54,70 bis 55,10 M
bei 70 M Verdranchsabgabe 35,50 M Ab Speicher unter freier Vor

altung der Gebinde ohrte Nachfraget e Poten 14 u gen r toco ohne Faß 50er 53,30 do do 70ex
70 Gekündigt Liter Stillter Okt Spiritus unverändert loco ohne Faß mit 50 M Kon

ſumſtener 53,60 zit 70 M Konſnmſtener 33,90 ver Ott Nov mit 70 M
Konſumſtener 32,00 per Nov Dez mit 70 M Konſnmſſteuer 31,69 per April
Mai mit 70 M Konſumſteuer 32,60

Vamburg 14 Okt Spiritus ruhig per Okt Nov 23 Br per
Nov Dez 22 Bu er April Mai 21 Br per MaiJuni 21 Br

Breslau 14 Ott Spiritus per 1001 1000 excl 50 M Verbranchsab
gaben per Okt 53,69 do do per Nov Dez do do per April Mai

do 70 Serbrauchsabgaben per Okt 33,60
Paris 14 Okt Schlußbr Telegr Spiritus träge per Okt

36,75 per Nov 37,25 per Nov Dez 37,50 ver Jan April 39,00
Oelfaaten Oele Feitwagaren

Berlin 14 Okt Amtk Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
ruhig Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
Loco ohne Faß per dieſen Monat 65,3 bez ver Okt Nov 63,1 bez
er Nov Dez 62,3 bez per Dez Jan 62 bez per April Mai 59,5 59
59,4 bez per Rai Juni bez

Srettiu 14 Ott Rübsö unverändert per Okt Nov 65,00 per April
Mai 61,00 M

Brestan 14 Okt Rüböl per Okt 70,00 per Nov Dez 66,00
Kölkn 14 Okt Telegr Rüvol loco 71,00 per Okt 69,50 per Mai

1890 61,60
Hamburg 14 Okt Rüböl unverzollt behauptet loco 69,00
Paris 14 Okt Anfangsbericht Telegr Rüböl feſt per Okt

67,50 per Nov 68,25 per Nov Dez 68,50 per Jan April 68,56
Paris 14 Okt Schlußbericht Telegr Rüböl feſt per Okt

68,50 per Nov 88,50 per Nov Dez 68,75 ver Jan April 609,25
Peſt 14 Okt Telegr Kohlraps per Sept Okt à
Amſterdam 14 Okt

34 per Herbſt 32 per Mai 1890 32

Butter Eier Fleiſch
Berlin 12 Okt Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50

Bauchfteiſch 0,909 1,30 Schweinefteiſch 1,20 1,80 Kalbſteiſch 1,00 1,50 Hammiels
oilg 0,99 2,50 Butter 1,80 2,80 M per 1 Kg Eier 2,40 4 80 M per

Stück

Berlin 14 Okt Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den
Elerhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 3,30 3,50

feine extra große Waare bis M Pro Schock Ausſortirte kleine
Waare je nach Qualität von 2,69 2,70 M pro Schock Kalkeier je nach Qua
it ät bis M Still

e F e

We

EChemiſche ProdnktePetrolenm London 12 Okt Chiliſalpeier 8 ſh 6 d für gewöhnliche 9 ſh füren o Stroh Heu
Berlin 12 Okt Pol Präj Richtſtroh 8,00 8,50 Hen 6,00

8,00 M per 100 Kg

Kochen 20 30 MBerlin 12 Okt Pol Präf Erbſen gelbe zumSvelſebohnen weiße X en 30 59 M per 100 kg
Berltn 14 Okt Aimtl Mais per 1000 hin Loco Termlne ſitill

Gekündigt t Künd R Durchſchnittspreis M Locoig
123 128 M nach Qual per dieſen Monat ber Sept Okt

Okt Novper 1000 kg Kochwaare 165 210 M Futterwaare 150 160 M nach
Qualität

Wien 14 Okt Telegr Mats per Den 5,52 Gd 5,57 Br
Peſt 14 Okt Telegr Neuer Mais per MaiJuni Gd BrLondon 14 Ott Telegr Mats ſh Ecbſen ſh höher Bohuen

unveräudert

Viehmärkte
Berlin 14 Okt Städtiſcher Central Viehhof

Amtlicher Bericht der Direktion Seit vorgeſtern mit Ein
ſchluß des Vorhandels ſtanden zum Verkauf 3194 Rinder
10,746 Schweine 1266 Kälber und 10,364 Hammel Un
günſtige Fleiſchmärkte der Vorwoche drückten trotz des verhältniß
mäßig geringen Auftriebs an Rindern auf den Vorhandel und
ließen nur geringe Preisſteigerung zu Nach ſchwachem Vor
handel wickelte ſich heute das Geſchäft ruhig ab Der Markt
wird ziemlich geräumt Ia 57 60 Ia 48 53 IIja 40 44

IVa 33 38 M für 100 Pfd Fleiſchgewicht Der Schweine
markt verlief da der Auſtrieb nicht hoch und der Exportbedarf

größer war trotz der flauen Fleiſchmärkte bei unveränderten
Zug ziemlich glatt und wurde geräumt reife und fette
Schweine von 250 Pfund und mehr Gewicht waren ſehr knapp
und ſtark begehrt und wurden daher noch über Notiz bezahlt
I 64 65 für feinſte reife Waare von 250 Pfund und mehr aus
geſuchte Poſten darüber II 60 63 III 56 59 M für 100 Pfd
mit 20 Proz Tara Der Kälber handel geſtaltete ſich ruhig
L 52 62 ausgeſuchte Poſten darüber II 40 50 Pf das Pid
Fleiſchgewicht Bei Hammeln waren ſeinſte Lämmer Jähr
linge wiederum wenig vertreten dagegen ſchwere Hammel reich
lich angeboten und daher letztere ſchwer verkäuflich Geringe
Waare wurde ganz vernachläſſigt Es bleibt ziemlicher Ueber
ſtand I 44 48 beſte Lämmer bis 55 II 36 41 Pf das
Pfund Fleiſchgewicht

Telegr Raps per Herbſt Fl Rüböl loco

Offizieller Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zn Leipzig am 14 Okt 1889

CT C DTWR7DZ

Erzielte Preiſe per 50 kg in Mark für

r 22 w v 22422 7Zum Verkaufe 2575 s 52 77 77handen S 33S 5 5 Siac GI Qualität II Qualität III Qualität

265 Ninder davon mee 229 36179 Och fen 1 70 S 65 2 60 140 3017 Kalsen 66 62 65 i 3BKühe 64 58 S 59 40 33 Butllen 62 S 56 h 52 35183 ülver r 45 c 42 S 40 188411 Schaſvie h 93 30 S 28 358 53719 Schweine davon S u S 597 122bei 20 Kg Tara

719 Landſchweine 69 S 67 65 597 122Bakonier S S S e e a1523 Stück Schlachtvieh
Aumerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet

Geſchäftsgang Flott 3 MittelmäßigSchleppend 2 Gnt
en

e
e

Berliner Börſe ſtecken en 5
n 2014 Oktober do v do 87,20 bz

Preuftiſche und Deutſche Fonds BuenosAires Eold A 5 64,10 65
r Bukareſter 5 95,50 b5BDeutſche Reichs Anl 107,90 bz Egyptiſche Anleihe 4 92,50 bz

do do 8 108,00 b do do 5 1105,00 BPreuß konſ St Rnl 105,50 b Jinnländer Looſe 61,10 bzG
do do do 103,90 S Griechiſche Gold Anl 5 93149 65

Staats Schuldjcheine J s Wialieniſche Rente 593,90 b
Staats Pr Anl 1855 31 188,25 G Ropenhagener Stadt A 3 98,00 B
Bariner StadtAnleihe 3/ 101,02 G Liſſaboner Stadt Aul 4 85,00 bzB

Serl Stadt Obligation 4 101 40b56 Horwegiſche Anlcihe 3
Bremer Anleihe 3 102,00 Oeſterreich Papierrente A

lleſche Stadt Anleibe do Silkerrente Ah 72,50 bz
amburger Staatsanl 3 93,40 b Oeſterreich GoldRente à 9,40 bz

do KRents 3 102,60 G do Kredit 1858 317,75 bz
Mainzer StadeAnl 3 101,00 G do 1860er Looſe 5 I22,80 bz6
Oſtpreuß Prov Obl 3 100,908 do 1864er Looſe 316,90 b
Sächſiſche Staatsrente 3 96,00 G Portugieſiſche Anleihe 5

do Staatsanleihe do 1888 4/ 99,50 bzB
e e ömiſche IE/y St 99750Ware riefe Rumäniſche St Rente 6 108,50 bLandſchafti Central 4 104,00 b do fund 5 101,60 bz

audſg g ente e 3 7 do amort 5 97,05 B

e r zSachſiſche J do do 1875 Au,, 101,10 GOſtpreuß Pfaudbr 3 190,50 G do do 1 4 93,10 G
Weſtpreuß do 3 101,00 B do do 1884 5 168,00 6
h do HrientAnl II 564706neven 37633 o do une 13 do Pr Aul 1861 5 17128her 14 de Sr An 1866 18477 103 uſſ Gold Rente 1383 5 113,75 bz

Se e Ruff lu S zan w 4 70Bad Präm Anl 1867 4 1144,50 G J n ehe 4 690,90 b
Bairiſche PrämienAnl 4 146,00 G Schwed St Anl 1875 102 90 b
Brauuſchw 20 Thlr L 107,50 b S Sypoth 457,108 80
Deſſaner Präm AKnl 2,1136,90 o o 4 108,20 bzKölnMind Pr S 3 142,70 b Ser liche amort Rente 5 686,99 b
dübeder PramienAnl 137,00 e nene Tab e 5 853,60 be
Meininger Pr Pföbr 4 134,25 b tiſche Olig 5 75,50 G
Meininger Looſe 27,75 3 u gr ZoldRente 4 55,40 bzOldenb 20 Thlr Looſel 3 136,50 o mittel 4 26,40 b

do SoldJnv A 4 99,25 bz
do Papier Reutel 581,40 bzJ und ausländiſche do St Eiſenb A 5Hypsvihelen Pfundbriefe

AnhaltDeſſ Pföbrfe 4 102,70 bz6
Deutſche Grundſch B 4 103,00 Eiſenbahn Stamm Prioritäts

z o S Werl z z Aktiendo C Ken 4 e Dortm Enſchede 7 b

et eo 3 1 75 2do III rzb zu110 abg S 1029 albahu z
do IV rzb zu110abg 190,50 marGera 5 88,25 bz

die re er 1 a ktieneng Vergw el 4 u EifenbahnStamm2
r Bodentr H P unt 5 112,60 6 Maſtricht 2 69,40 bdo Ser III 5 108,00 Altenburg geitz ne 194,75 bzG

do 4 101,90 G ortmundEnſchede i 96,60 bPr Cent Bd Kr Pf 5 utin Lübeck 1 46,00 bzG
do do 110rctz ar Frantf Güterb 101,75 bzGdo do 101,30 bz Krefelder 42 118,00 b5do do I 62,25 bzdo Hyp Pf VI 5 110,75 wigshaf Bexbach 296,75do div Ser rz 100 4 103,00 b Wübeck Büchen 7 197,30 b
do 3 100,00 b ainzLudwigshaf 4/,126,50 bRheiniſche Hyp Bauk 3 98,90 b Marienb Mila 32606 40 b5

Bodenkrebit 4 1100,75 bz8 Diecleud Friedr gr i 164,75 b
Niederwaldbahn 2 65,00 GRuſſ Bodenkr Pfdbr 5 104,80 Dſipreuß Sübbahn 69540 65

do do 41 97,60 G n 0 51,90 bzdo Tentr Bodlr Pf 83,50 v imarGera 0 23,506Werradahn 3 96 ,76 63

Auſſig Teplit 61,123 90 bzB

w7

Leipziger Börſe vom 14 Oktober

Kal Sächl W Vhl 233 83 Löoſtog506du 1800 82do hre e6,45
r

3 Siaatsaul 1855 100 098,50 G
3 do 1817 600 101,00
4 do 1870 100 108,254 do 67 abs 500 108,206
3 Landrentenbr 500 100,00

w Eiſenb St Alz DivD wo eiß 194,00 ehe Vaubant 132008Zeiv 10 de Biere Rend522,00 P c rggn an 5e g 14560 60 nitz v Riebeck u Co
9 Buſch it A 173,60 bzG t v Ha ich

un Boden e ander Aure
Eiſenb St P A Soibrig 104,90 P8 De 166,00 G 8 Süchſ Maſch Fabr7 Dux Vodenb Lit A Hartmann 179,25 G7 do do B 15 en Wer 80 90
Bank n Kred A Lew e e eJ 1 55 Ot Drhidener San 4 i 7/ S Thür Br V St

5 Geraer VBant 105 25 7 do St Prior 2755 Zeitzer Par u S Akt 192,906 do Hols n Krdtb 106,75 G do do Oblig 105,00 P5 Gothaer Privatbank 115,50 G 7 Weſereſein Hart

a e ne Werten ie Sächſ Bant 110 7 gen lang
7 un 38 6 e onau 0 o Ansl Eiſ Oblo

4 Anſſig Teplitzer 103,25 PJud r t r 5 g Kbröbahn 9300
San wrter 4 do do Gold 102,703 Chemn Werkz M 5 Wuſchttiehr Ndw 90,40 G

Fbr Zimmerm 124,00 G 5 do Enmm 1871 99,40 G
10 Cröllw Paprerfabr 5 do do 1872 90,40 G50 do Schuldverſchr 102,50 G 4 do Gold 105,50 bz
0 Dörſtewitz Rattin 70,50 G 5 Dux Bodenbach 99,60 6
0 D W M Sonderm 5 do Em 13871 90,69 Gu Stier Vorz A 69,89 G 5 do do 1874 108,60 G

4 Geraer Juteſp u W 103,00 P 4 GrazKöſlacher 85,00 G
10 en Schw n 11 700 Der u 72 733Sohn KaſchauOderberg 79,006 HalleſcheſStraßenB 136,00 G 4 Prag Dux Gold 101,75 G
1 KetteElbſ Gef Akt 80,25 P d do Gold 109,0 G

5 Prag Turnau 93,00 G5 Körbisd Zuckerfabr 108,00 P

e reS e S ee J en aDas leichtverdauliebste Frühstücks Gotränk wird am Besten

e en e rioh g Ferton Cacaonahbrhaften bereitetMagenkranken besonders empfohlen weht

Die ſitzende Lebensweife bei Kauſleuten Beamten und
vielen Gewerbetreibenden Schuhmachern Schneidern Arbeiterinnen
in Fabriken zieht in den meiſten Fällen eine träge Blutcirenlation
des Pfortaderſyſtems nach ſich Es entſtehen Leberleiden Ver
ſtopfung Hämorrhoidalbeſchwerden Blutwallungen 2c welche
wenn ſie nicht rechtzeitig bekämpft werden von den nachtheiligſten
Folgen ſind Deßhalb ſollten alle Diejenigen welche in ihrem
Erwerbsleben zu einer ſitzenden Lebensweiſe gezwungen ſind von
Zeit zu Zeit ein Mittel gebrauchen welches anf die Bluteirculation
wirkt und hierzu eignen ſich am beſten Apotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen welche à Schachtel 1 Mk in den Apotheken er
bältlich ſind Man ſei ſtets vorſichtig daß man das echte Präparat
und keine werthloſen Nachahmungen bekommt Die Beſtandtheile
ſind Silge Moſchuszarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

Chemiſche Fabriken

JwanporodDombr B
Kaſchan Oderberg

5 28,69 856
66,99 B

Prenß Nod Kred A

Vereinsbauk Berlin
Warſchau Diskontobank 8

2 5,21 böhmiſche Nordbahn 7 132,40 b do Crr Bod 50 92/3151,60 6
do Weſtöahn 7 146,00 b bo Hyp Akt Bauk G 126 00 G

nſchtiehrader Bahn 7 167,60 b do Hyp Vſ G 25 8 114,00 G
DuxBodenbach 7 228,00 b do Leihhaus

liz Karl Ludwigsb 4 82,70 B eichsband 4 proz 5,40135,00 63B
Botthardbahn 8 185,99 b Woſtocker Bank 5 96,25 bzB
GrazKöflach 7 1112,10 b Muſſiſche Bank f a H 0 65 10 bz

tal Mittelmeerbahn 5 121,50 bzB Sächſiſche Bauk 41 110,60 G
d 4850 be

onpr Rudolfb gar 42 85,50 G Weimariſche Bank konv

rskegten Weſifäliſche Bank 6Lemberg Czeruowitz 627 100,60 bz Wiener Bankverein 7 7,00 bz
Lüttich Limburg o 24,75 bzG
re en 62,90 bzo Nordweſt udo Lit Elbeihai 4 95,00 G Eiſenbahn Obligationen

do Staatsbahn Se S Berg Märk III A 391 37/,101,25nabOedenburg 1 29,306 W 10325Keichenb Sardubitz Se 7220 G do do VII 4 10825B
Ruſſiſch 18 o do X 14do Südweſtbahn 5 71,50 B do do Nordbahn 4
Schweizer Central 53,,1147,50 bzG BerlinAuhalt La G 4

Amion a 122 80 65 Berlin Görliß B 4Südöſtr Eomrdiſch 1658,79b3 Werlin Hamburg III 4
WarſchanKereedol 50 Berlin Stettin gar 4
Warſchau Wien 15 206,50 bz WBraunſchw Eiſeub Pr 4
Weſtſlicianiſche 4,4 72,90 656 Bresl Schw grb 14 4

Holſt Marſchb 4Köln Minden IV 4 1103 10 bz
Tr 14ankAktien Zinſen zu 40 o z 10 bzv Ginſen zu 4 Nagdeb Halberſt 186514

Aachener DiskontoGeſ 9 75,50 bzG do 13873 4 102,90 bzG
Bank f Sprit Prod 79,75 G do Leipzig Al 4 zBerg Märtiſch Bank 6 119,00 bzG do do B 4 102,99 b3G
Berliner Kaſſen Verein /,131,00 bzG do Wittenberge 3 94,50 bzBdo Hondels Gef 10 192,90 696 Mainz Ludw gar kond 2 108,00

do Maklerverein 10 142,40 bz do 1878er 4 102,90 bzB
BörſenHandelsverein 10/ 167,00 d do 1874er 4 102,90 bzB
Braunſchweig Bank 42 105,00 bzB Mecklenb Friedr Irz S

do Kreditanſtalt 5/ 110,50 b Oberſchlef gar Lit El 3 101,50 B
Bremer Vank S 115,00 bzG do pr gar Lit I 4Breslauer Diskonto Bk 6,114,00 do Em von 73 4

do Wechsler Bank 6 1608,30 bzG do do 79 L
Danziger Privatbank St do do s0 4Darmſtädter Bank 9 17225 bzG ſOſtprenßiſche Südbahn a
Darwmiſtädter Zettelbant 3,0 echte Oder Ufer 4 17
Deſſauer Kredit neue 9 Rheiniſche III E 4do Landesbank 8 Schleswigſche 4Deutſche Bank 9 170,75 bz6 Thüringer VI Serie 4
do Eff B Hahn 50pr 10 130,75 bzG
do Genoſſenſch 7 139,50 636
do Grundſchuldbank 6 1117,50 G lbrechtsbahn garantirt 5 86,10 G
do Hyp Vk 60proz 6/,115,50 G Nordb Gold 4 102,60 G
do Nationalbant 4 r uſchtiehrader Gold 4 105,40 G

Disktonto Geſellſchaft 12 225,75 bzG DuxBodenbach II 5 91,00 bz
Dresdener Bank 9 1168,75 be do III 5 108,75 bzGdo Bankverein /,127,50 be mr Prag 5 I108,90 bz
Geraer Bank 5 105,00 b Galiz KarlLudwigsb 85,70 B

do Hdls Kred Bt 6 106 75 G Jlaufeniſche Eiſ Ool 3 58/10
Gothaiſche Zettelbank 51,,114,10 G aſchauOderberg 5 ,00 G
do Grund KreditBt 085,75 bz6 Gold 5 101,40 G
do do junge 40pr o 93,60 b Kronprinz Rudolf 84 4 51,50 bz

Hannoverſche Bauk 4, 115,50 b Wemberg Czernow IV 4 76,50 bzGd Bank Berlin 126,00 bz Oeſterr Frz Stb alte 3 83,80 bzB
oburg Gotha Kred Geſ 5 135,00 656 do do 1874 3 82,60 bzG

Leipziger KreditAnſtalt 10 200,75 G do Ergz Nehz neue 3 81,40 b
Magdeb Bankverein 6 1107,10 G do GoldPr 4 1101,70

do Privatbank 4 10118,10 G Oeſterr Stsb 3pr 1885 4 50 B
Maklerbank Berlin s 1121,30 6 bo Nordweſt 5 91,50 B
Meining Hyp B 40pr 5 102,50 G do 1874r Gold Pr 5 107,90
Mitteldeutſche Kreditbt 6 114,50 G en 4 00 GNationalbk f Deutſchl 9 144,75 z Südöſtr Bahn Lomb 3 62,00 B

de e i n e do Oblig 5 102,80 BSrun n Ungar No e IDOeſter KreditAnſtalt 9i r Pro J 5 1101,60
etersb DistontoBt 15 do Oſtbahr I 5 685,39 Getersb Jnt Hdlsbk 12,1309,00 b do do II 5 100,29 BPommerſche Hyp Bank 0 24,00 bzB Portugieſiſche Eiſ Obl 41/,1102,00 bzG

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Charkow Azow 5
Jwangor Dombrowo 4 95,80 b
Große Ruſſiſche 3 76,70 65B
i e 4 39,90 be BMosco Kursk Prior 4 86,30 G
Mosco Hjäfau 4 692,09 bz

do Smolensk 599,80 b
Rjaſchk Morczansk 5690,60 bz
Rubinsk BVolog 5 91,30B
Rijäſan Kozloiw 4 80,00 B
SchujaJvanowo 5 99,75 bz
Südweſtbahn 4 99,10 be G
Transkaukaſiſche 3 273,25 bz
Wladikawkas gar 4 88,90 bzG
Warſchau Wien IV 5 1101,60 G

do V 5 ſtot,60 GZarskoe Selo 5
BVergwerks Aklien

AachenHöngen conv O 58,75 bz
Anhalter Kohlenwerke 10 152,59 bz
Bonifacius 3 140,50 b GBraunſchw Kohlenwerke 1 88,50 G

do do St Pr f 5 102,80 bzG
Donnersmarckhhütte 3 80,75 bz
Dortm Bergb Lit A 0
Dortm U S P A 69 122,50 bz
Belſenkircheuer 6 188,40 beG
Harkort Bergwerk O 90,25 bzG

do do Pr A 69 208,509 bzB
Harpener Bergbau 0 203 10 bz
Pibernig 72194,00 bHörder Hütten conv 175,50 bzG

do do Pr Akt 6 130,50 bzG
Königs u Laurahüttel ,170,75 ba
Lauchhammer conv, 7 164 00 bG
Luiſe Tiefbau conv 3 122,75 b

do St Pr 7 168,00 bzMagdeburger Bergwerk t3 287,00 bz
Marieunh Kotzenau 3 92,00 bzG
Oberſchl Eiſend Bed 5 116,00 bzG

do r 12 211,50 b5GPhönix Bergw Lit A 6 130,00 bzG
do do Lit B 55,00 bzGPluto Bergwerkgeſellſch 2 151,25 bzG

do do St Pr 5 161,00 bRiebeck Montanwerke 11 187,75 bzG
Roſitzer Kohlen 4 31,75 bz
Sächſ Thür Braunk 7 173,00 bzV
Schleſiſche Kohleuwerke O 83,75 bz

do Zinkhütten 9 198,25 bzB
Stadtberger Hütte 12 128,40 bz
Stolberger Zinkhütte 2 l 74,60 bzB

do Pr 5 /2,142,75 B
Weſteregeln Alkalt 12 170,00 be
Weſtfäl Union St Pr 10 142,25 b
Wurm Revier 12/ 110,25 bzG

Jnduftrie Aktienren Bad ev 4 110,00 G
Allg Elektr Geſ Ediſ 7 189,50 bzG
AngloKont Guanow 10 148,50 bzG
Bau eſellſchaften

G f Bau Ausf 3/ 91,00 bzB
Berliner Neuſtadt o 82,00 b5G
aſſage 3 1100,20 bzGBazar Geſellſchaft 9 178,00Wrguereien

Bote 5 11099,00 53GBöhmiſchesVrauhaus 15 309 75

Königſtadt 9 1152,50 bzG
Leipzig Riebeck 10 183,90 bz
Schultheiß 15 270,25 b
Tivoli 7 35,50 636Union 7 142,00 zBerliner Lagerhof 0 1105,50 bzG
do do St Pr 10 132,00
do Elektr Werke 5 176,75 bzG

Brannuſchweiger Jute 12 172,00 b
Breslauer Oelwerke 5 95,00 b
Cröllwitzer Papierſabrit 0 1148,00 b

Wechſelkurs
Amſterdam 100 ſ
Brüſſ n Antw 100 fr
London 1 Lſtrl
Paris 100 frWien öſt W 100 ſi

Amſterdam 2

Sovereigns
ngliſche Banknoten

Napoleondor
Dollars
Zuperials
Sgrne Banknoten

ſterreichiſche Banknoten
Ruſſiſche knoten

8 T
8 T
8 T
8 T

3 10Petersburg 100 SR 3 W 200,75 z
Bank Diskoönto

Berlin Wechſel 5 Lomhard 5t u 6
Brüſſel 4

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
Gold Silber u Banktnoten

Heinrichehall 6 II18,25 B
Leopoldshall 5 118,00 bzG
Scheriug 18 287,60 65
Staßſurter 8 138,50 bz

Danziger Oelmühle 11 152,50 B
o do St Pr 9 136,50 GDeutſche Kont Gas 10 178,50 B

Egeſtorff Salinen 4 129,25 bz
Eilenburger Kattun 4 87,00 bzG
Glauziger Zuckerfabrik 7 110,75 b
Greppiner Werke 41 105 50 h
Gummifabr Fonrobert 28 94 50 bz

do Voigt u Winde 6 136,90 B
do Volſpi u Schl 5 1111,49 B

Hildebrand ſche Mühlw 151,90 b
Jeſerich Asphalt 10 15300 bz
Raiſerhof conv 4 128,00 b
Lörbisdorfer Zuckerfabr 5 107,50 G
Maſchinenfabriken

Anhalt Maſchinen 5 112,90 B
Breslau Linke 9 186,10 bzG
Chemniter 3 123,50 bzB
da conv 9 224,75 G

ruſonWerke 12250,00 bzGHalleſche 16 332,75 v
Harkort Brücken 5 129,50 b

do do St Pr 6 1146,80 b
Hartmaun 8 1179,60 636
Pommerſche ver 8 1117,00 b
Schwartzkopff 12t 291,00 bzG
Zeitzer 18 276 10e e u Roßm 0 TNeuß Wagenbau 21 84,50 bz65

Norddeutſche Eiswerke I 67,25 bzG
Vorddeutſcher Lloyd 12 181,90 bz
Roſitz Zucker s 120,00 bSaline Salzungen 21 99,00 B
Schäffer u Waicker 8 145,50 bzG
Stralſunder Spielkarten 5 125,90 G
Thüringer Salinen 2 92,10 bz
Transportgeſellſchaften

Kette Elbſchiffahrt 179,60 bz
Pferdebahn Breslau 7 148,75 G

do Braunſchweig 5
do Magdeburg 10 225,00 B
do Große Berlin 12/ 271,00 bz6
do Stettin 73,00 bzGVer Petroleum Prior 21,96 böG

Weſtfäl Drahtinduſtrie 4 98,50 ba

Jnduſtrie Obligationen
Dortm Union rz 110 5 112,75 G
Gr Berliner Pferdebahn 4 1083,40 bzG
Harkort Bergwerk 5 102,10 G

Bergw Geſ 4
aſſage Akt Banverein 4 102,25 G

ThieleWinckler 4 101,40 B
Weſtfäl Grubenverein 5 108,75 G

168,70 bz
80,90 b
a
80,90

171,10 b

London 6

20,37 G
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